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Ein Hauch von Adventsmarkt
CADOLZBURG (jm) Mit 

dem Entzünden des Advents-
kranzes am Marktplatz einen 
Tag vor dem ersten Advent 
schaffte Bürgermeister Bernd 
Obst zumindest einen Hauch 
von der im Augenblick so 
schmerzlich vermissten Weih-
nachtsatmosphäre. Im kleins-
ten Kreise mit ganz wenigen 
Anwesenden brachte er un-

ter tatkräftiger Unterstützung 
seines Sohnes Elias die Ker-
zen des großen Adventskran-
zes zum Leuchten. „Seit 1948 
feiern wir nun unseren tradi-
tionellen Adventsmarkt und in 
diesem Jahr müssen wir darauf 
verzichten“, sagte Obst. Ledig-
lich im Jahr 1951 fiel der be-
liebte Adventsmarkt der Maul- 
und Klauenseuche zum Opfer.

„Zauberhafte Weihnachten“
Für die Kinder gab es als klei-

nen Ersatz ein vom Markt ver-
anstaltetes Preisrätsel unter 
dem Motto „Zauberhafte Weih-
nachten auf der Cadolzburg“. In 
den weihnachtlich geschmück-
ten Schaufenstern der Geschäf-
te am Marktplatz war eine 
bestimmte Anzahl von Blei-
stift-Weihnachtskugeln ver-

steckt, die es zu finden galt. Die 
hübsche Dekoration der Fens-
ter hatten dabei Mädchen und 
Jungen der örtlichen Kinder-
tagesstätten, Schulen und des 
Jugendzentrums übernommen. 
Am Ende verteilte Bürgermeis-
ter Bernd Obst noch einen Korb 
voller separat eingepackter, 
frisch duftender Adventssterne 
an die Anwesenden.

Cadolzburger Online Aventsmarkt
Sehr still sind in diesem Jahr 

die weihnachtlich geschmückten 
Gemeinden, denn wie überall im 
Landkreis überziehen die Schat-
ten der Pandemie die Innenstäd-
te. Insbesondere die Einzelhänd-
ler und kunsthandwerklichen 
Manufakturen haben keine Mög-
lichkeit, ihre liebevoll gestalte-
ten Produkte zu zeigen und zu-
mindest einen kleinen Teil ihrer 
Herstellkosten zu decken. 

Deshalb hatten Bürgermeis-
ter Bernd Obst und die Ratbe-

auftragte Silvia Dießl die Idee, 
den Ausstellern des Weihnachts-
marktes eine Online Plattform 
anzubieten, auf der sie auf ihre 
Produkte aufmerksam machen 
und ihre Kontaktdaten angeben 
können. Zu finden ist der virtu-
elle Adventsmarkt auf der of-
fiziellen Homepage des Markt 
Cadolzburg unter News/ Cadolz-
burger Online-Adventsmarkt.

Hier finden sich individuel-
le Geschenkideen und Beson-
derheiten, wie zum Beispiel 
Pflanzschalen und Wachslumie-
ren aus Beton aus der Manu-

faktur von Sonnhild Steudtner-
Wolf aus Markt-Erlbach, die in 
ihrer Schlichtheit und Eleganz 
ins Auge stechen. Auch die Kaf-
fee-Rösterei Espressone hat vie-
le Genuss- und Geschenksets 
zusammengestellt, die auf`s Ab-
holen warten. Auch auf die herr-
lich warmen bunten selbst ge-
strickten Socken muss man nicht 
verzichten und kann sie online 
bestellen, bei Familie Kronen-
wetter in Fichtenau und eben-
so die Korbwaren aus der Korb-
werkstatt Krines in Sand am 
Main warten darauf bestellt zu 

werden. Wer individuelle Baby-
artikel, Schlaf- und Pucksäcke 
oder Windeltaschen verschen-
ken möchte, findet diese in Ca-
dolzburg bei Renate Dorner oder 
vor Ort zauberhafte kunsthand-
werkliche Gegenstände aus Sei-
de im Bastelgeschäft Kontiki, in 
der Markgraf-Alexander- Straße. 

Blättern Sie sich durch den 
kleinen, aber feinen Adventska-
lender und machen sich und an-
deren eine Freude mit regionalen 
Produkten, die auf kurzen We-
gen zu Ihnen nach Hause gelan-
gen. 
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Vorweihnachtliches  
Langenzenn

Romatisch in ein Lichtermeer getaucht, der Platz vor dem alten Rat-
haus in Langenzenn

Seukendorf im Advent
In Seukendorf leuchtet der Baum am Dorfplatz und nicht nur ein Ad-

ventsfenster am Gemeindehaus ist beleuchtet und geschmückt, auch 
viele Seukendorfer haben ihre Anwesen festlich beleuchtet..

Vorweihnachtliches 
Großhabersdorf

Schön geschmückte Weihnachtsbaum vor dem Rathaus und beim 
Roten Roß

Vorweihnachtliches  
Ammerndorf

Zwar findet in diesem Jahr kein Krippenweg statt, aber die Krippe 
am Marktplatz verbreitet ein wenig weihnachtliche Atmosphäre. Zu-
dem schmückten einige Ammerndorfer Familie ihre Fenster mit Krip-
pen, schon aus der alljährlichen Tradition heraus und im Ort wurde 
wieder die beleuchteten Weihnachtssterne aufgestellt.
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Das Kammerholz
Neben vielen kleineren Wald-

stücken wird Langenzenn im 
Wesentlichen nur noch von 
zwei größeren zusammenhän-
genden Waldstücken umgeben: 
Im Nordosten vom Hart und im 
Süden von einem großen Wald-
stück, das sich aus fünf Teilen 
zusammensetzt: Großer Wald, 
Prill (Brühl), Kammerholz, Bir-
kenschlag, Schulwald und klei-
nere Privatwälder.

Wandert man von Langenzenn 
nach Cadolzburg durchquert 
man dieses Waldstück. Könnten 
nun die Bäume sprechen, hätten 
sie genügend Geschichten, die 
sie uns beim Durchqueren er-
zählen könnten.

Fälschlicherweise wird der ge-
samte „Große Wald“ westlich 
des Klaushofer Weges Kam-
merholz genannt. Am Klausho-
fer Weg östlich schließt sich an 
den Großen Wald der Prill an. 
Daran, durch Marksteine deut-
lich gekennzeichnet als Bayeri-
scher Staatswald, erst das Kam-
merholz.

Zu welcher Zeit die Wälder von 
den langsam ringsherum entste-
henden Orten in Besitz genom-
men wurden, wissen wir nicht. 
Erste gesicherte Kenntnisse ha-
ben wir erst seit 1248. Seit dieser 
Zeit, als die Hohenzollern-Burg-
grafen von Nürnberg die Me-
ranische Erbschaft machten und 
dabei die Cadolzburg und Lan-
genzenn erbten, war bis 1306 
der größte Teil des Waldes, das 
Kammerholz, hohenzollerisch.

Woher kommt nun der Name 
Kammerholz ?

Als Morgengabe (eine Art Lie-
besgabe) übergab der jeweilige 
Burggraf seiner angetrauten das 
Kammerholz. Aus den Erträgen, 
das sogenannte Nadelgeld oder 
Kammergeld konnte die Burg-
gräfin ihre persönlichen Ausga-
ben bestreiten.

„Des Dinstags Nach Sannt 
Bonificij Tag“ (so die Urkunde) 
übergab 1412 Burggraf Fried-
rich VI (der spätere Markgraf 
und Kurfürst Friedrich I) und 
seine Frau (die schöne Elisa-
beth von Bayern-Landshut) das 
Kammerholz dem Augustiner-
Chorherrenstift Langenzenn zur 
Nutzung. Mit der Auflösung des 
Klosters 1533 fiel sein ganzer 
Besitz, darunter auch das Kam-
merholz, an die Markgrafen von 
Brandenburg-Ansbach zurück. 
1806 schlug Napoleon als Beloh-
nung für die Waffenbrüderschaft 
mit Frankreich gegen die deut-
schen Brüder das Fürstentum 
Ansbach mit den anderen frän-
kischen Landen zum Königreich 
Bayern von Napoleons Gnaden 
dazu. Seitdem ist das Kammer-
holz Bayerischer Staatswald.

Zu den anderen Teilen: Vom 
alten Fußweg und Roßendorfer 
Leichenweg durchquert, ist der 
Birkenschlag und Roßendorfer 
Schulwald. Aus letzterem wurden 
die Unkosten, vor allem Heizma-
terial, für die nach Langenzenn 
eingeschulten Kinder beglichen. 
Im Birkenschlag befindet sich ein 
sehr a1tes Überbleibsel, vermut-
lich aus dar Hallstattzeit 800-600 
vor Christi: ein Hügelgrab. Wahr-
scheinlich war dort eine Lichtung 
oder Rodung. Vermutlich ist dort 
auch ein Weg vorbeigegangen, 
denn in einem vollkommen un-
berührten „Urwald“, wie er da-
mals noch bestand, hat man kein 
Grab errichtet.

Dann schließen sich am Rand 
dieser großen Waldstücke klei-
nere Privatwälder an. Großer 
Wald und Prill (Brühl) waren bis 
1807 (nach Chronist Einfalt) und 
1815 Stadtwald. Danach wurden 
die Gemeindegrundstücke nach 
einem damals geltenden Recht 
aufgeteilt, um sich der drücken-
den Schuldenlast, hervorgerufen 
durch die Napoleonischen Krie-
ge, zu entledigen. (Heute macht 
man es ähnlich, Staatseigentum 
wird privatisiert.) Dieses Recht 
sah vor, dass alle Bewohner der 
Häuser innerhalb des Mauerrin-
ges neben den Pflichten der All-
gemeinheit gegenüber, die jeder, 
der sich dem Schutz der Stadt-

mauer anvertraute, auf sich neh-
men musste, auch Rechte besaß. 
Er durfte nämlich eine bestimm-
te Anzahl Kühe, Ziegen, Schwei-
ne und Gänse vom städtischen 
Hirten auf die „Gmaastigli, dem 
Gemeindebesitz treiben lassen. 
Das wohl wichtigste Recht aber 
war das Holzrecht. Jedes berech-
tigte Haus erhielt jährlich eine 
bestimmte Menge Holz als Heiz-
material und bei einem eventuel-
len Brand des Hauses Bauholz 
zum Wiederaufbau.

Von Georg Ulrich, aufge-
schrieben von Werner Gustav, 

Heimatverein Langenzenn

Kartenausschnitt aus dem digitalen Bayernatlas:

Liebe Mitbürg�innen und Mitbürg�!
Was für ein Jahr… Ae v� uns waren wohl d� Meinung, da� d� 
Beginn d­ neuen Jah�ehnts nicht b­s� hä�e laufen k�nen – 
doch dann kam die �ste und zweite Wee d� Pandemie. Wir 
mu�ten einen fast komple�en �istand uns�­ Lebens �rkra�en.
Ich bin mir ab� sich�, da� wir ­ gemeinsam schaffen k�nen, 
uns zu �h¡en. Ich wünsche Ihnen aen v� Herzen b¤innliche 
Weihnachten, einen entspannten Jahr­wechsel und ein ¦ied- 
lich­, �f¡greich­ Jahr 2021, vor aem ab� G­undheit und 
Go�­ Segen. Ich danke uns�en V�einen und V�bänden s²ie 
den p³i´schen Gremien für ihre vielfäl¶ge Unt�stützung, das 
ehrenamtliche Engagement im und für den Markt Cad³zburg 
s²ie für die gute Zusammenarbeit. 
Auch in di­em Jahr �rzichten wir auf die V�sendung v� 
Weihnachtskarten und spenden zugunsten uns�� Bürg�s´�ung,
damit di­e gemeinnützig wirken kann.

Ihr B�nd Obst
1. Bürg�meist�
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Lebkuchen für die Kinder 
der Partnergemeinden

GROSSHABERSDORF - Je-
weils ein gut mit Lebkuchen 
samt aufgedrucktem Gemeinde-
wappen gefülltes Weihnachts-
paket machte sich vom Groß-
habersdorfer Rathaus in die 
drei Partnergemeinden Ai-
xe-sur-Vienne, Święciechowa 
und Malinska auf. „Wenn 2020 
schon keine persönlichen Kon-
takte stattfinden konnten, möch-
ten wir uns damit bei unseren 

Freundinnen und Freunden in 
Frankreich, Polen und Kroatien 
mit diesem Weihnachtsgruß in 
Erinnerung rufen“, erklärt Bür-
germeister Thomas Zehmeister 
diese süße Sendung. Die jewei-
ligen Bürgermeister sicherten 
bereits im November zu, die 
Lebkuchen an die Kinder ihrer 
Gemeinden mit den herzlichs-
ten Grüßen aus Großhabersdorf 
verteilen. 

Errichtung einer  
Gewächshausanlage  

in Keidenzell 
Der Bauantrag zur Errich-

tung einer Gewächshausanla-
ge mit Funktionsgebäuden ist 
am 08.12.2020 im Landratsamt 
Fürth eingegangen. 

Die Antragsunterlagen werden 
nun von rechtlicher und techni-
scher Seite auf Vollständigkeit 
geprüft. Daraufhin wird eine 
Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange wie unter anderem 
der unteren Naturschutzbehör-
de, des Wasserwirtschaftsamtes 
sowie des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
stattfinden. Unter Berücksichti-
gung der Fachstellungnahmen 
erfolgt dann eine ausführliche 
Prüfung der Antragsunterlagen 
unter Berücksichtigung aller 
maßgeblichen Belange. 

Die Antragsteller haben dann 
einen Anspruch auf Erteilung 
der Baugenehmigung, wenn 
dem Bauvorhaben keine öffent-
lichrechtlichen Vorschriften ent-
gegenstehen, die im bauaufsicht-
lichen Genehmigungsverfahren 

zu prüfen sind. Hierzu gehört 
u.a. auch die Prüfung einer Pri-
vilegierung im Sinne des § 35 
Abs. 1 BauGB als bauplanungs-
rechtliche Grundlage.

Aufgrund der Komplexität des 
Bauantrages wird die Prüfung 
einige Zeit in Anspruch nehmen. 
Eine Aussage über die Genehmi-
gungsfähigkeit und die voraus-
sichtliche Dauer des Verfahrens 
kann derzeit noch nicht getrof-
fen werden. 

„Ich kann die Sorgen und Be-
denken der Langenzenner Bür-
gerinnen und Bürger gegen das 
geplante Bauvorhaben gut nach-
vollziehen“, so Landrat Matthias 
Dießl und weiter: „Das staatliche 
Landratsamt wird sich im Rah-
men einer kritischen Prüfung 
unter Hinzuziehung verschiede-
ner Fachstellen intensiv mit den 
eingereichten Unterlagen be-
schäftigen und die geäußerten 
Aspekte aktiv einfließen lassen 
um darauf aufbauend eine Ent-
scheidung treffen zu können.“

Nach 27 Jahren mit mehr als 600 Nacht‐, Not‐ und Feier‐
tagsdiensten übergebe ich zum  

01. Januar 2021  
meine Apotheke in fränkische Hände an meine geschätzte 
Kollegin Frau Apothekerin  

Christina Sykora.  
Ein herzliches Dankeschön an all meine Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die langjährige Treue. 
Ein besonderer Dank gilt meiner Frau und meinen enga‐
gierten Mitarbeiterinnen.  

Ich wünsche meiner Nachfolgerin für die Zukunft viel 
Freude und Erfolg!  
Ihr  
Theo Ziewer  
 
 
Liebe Kunden,  

ich freue mich sehr, meinen neuen Lebensabschnitt bei 
Ihnen im schönen Langenzenn beginnen zu können und 
begrüße Sie ab Januar 2021 ganz herzlich in der Pelikan 
Apotheke!  
Es erwartet Sie ein eingespieltes Team unter neuer 
Führung, das natürlich auch in diesen außergewöhnlichen 
Zeiten für Sie da ist und Ihnen mit Rat und Tat zur Seite 
steht.  

Bleiben Sie gesund und bis bald in der Pelikan Apotheke!  
Ihre  
Christina Sykora 

Wir wünschen Ihnen  allen  
ein besinnliches und geruhsames  

Weihnachtsfest und schöne Feiertage!

Pelikan_16-12-2020.qxp_Layout 1  09.12.20  15:36  Seite 1
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Liebe  
Ammerndorferinnen 
und Ammerndorfer, 
 
was für ein Jahr!?!? 
Wie schnell doch die Zeit 
vergeht - schon wieder 
sind wir in der Vorweih-
nachtszeit angekommen 
und unser Blick ist auf die 
kommenden Feiertage 
und den Jahreswechsel ge-
richtet. Normalerweise 
freuen wir uns auf diese 

Zeit „zwischen den Jahren“, die uns etwas Besinnlich-
keit und Entspannung bringt. 
Doch dieses Jahr ist vieles anders. Die Pandemie hat 
uns und unser Leben voll im Griff; unsere Pläne wer-
den von Vorgaben diktiert und wir können nicht 
immer so agieren wie wir es vielleicht gerne gewollt 
hätten.  
Beliebte Veranstaltungen wie das Holunderfest, die 
Kirchweih oder der beliebte Herbstmarkt und viele Ver-
einsaktivitäten mussten leider abgesagt werden. Wir 
hoffen, dass im nächsten Jahr alles wieder so wird, wie 
sonst auch. Allerdings wird diese Pandemie nicht spur-
los an uns und unseren Gewohnheiten vorübergehen. 
Die sogenannte Normalität, wie wir sie bisher kannten, 
wird einer anderen, neuen Normalität weichen. Es wird 
sicherlich nicht mehr so wie früher. Wie das aussieht, 
kann derzeit noch niemand sagen. Ich hoffe auch, dass 
sich unser bisher sehr reges Vereinsleben nach dieser 
Zeit wieder erholt und wünsche allen Vereinen, die 
unter den Einschränkungen besonders leiden, dass sie 
keine bleibenden Schäden davontragen und womög-
lich nicht mehr weiterexistieren können. 
An dieser Stelle möchte ich gerne hervorheben, dass 
die – manchmal doch recht einschneidenden Maßnah-
men während der Corona-Pandemie – von Ihnen allen 
so ruhig und gelassen hingenommen wurden. Das be-
zieht sich aus Sicht der Gemeinde auf die einge-
schränkten Betreuungszeiten in der KiTa Spatzennest, 
aber auch auf die Notwendigkeit von Terminvereinba-
rungen für Angelegenheiten, die die Verwaltung im 
Rathaus betreffen. 
Aber jetzt sollten wir uns erst mal freuen, dass wir uns 
zumindest an den Feiertagen mit unseren Familien in 
einem etwas größeren Kreise treffen können, Silvester 
ist ja schon wieder alles begrenzt. 
Trotz der herrschenden Corona-Pandemie nahm das 

Leben weiter seinen Lauf und es fand noch ein Ereig-
nis statt, das die Geschicke der Gemeinde in den 
nächsten Jahren beeinflusst. Die Kommunalwahl hat 
im März stattgefunden und im Gemeinderat konnten 
sieben neue Mitglieder begrüßt werden. Und ich wurde 
als Bürgermeister wieder neu gewählt. Dafür an dieser 
Stelle nochmals meinen herzlichen Dank. 
Noch ein Projekt, das sich schon im letzten Jahr an-
kündigte, hat zwischen März und November das Ge-
schehen im Ort bestimmt. Überall wurden die Straßen 
und Gehwege aufgerissen und Leerrohre für die Glas-
fasererschließung verlegt. Mittlerweile sind fast alle 
Haushalte, die im letzten Jahr einen Vertrag mit der 
Deutschen Glasfaser abgeschlossen haben, an das 
Glasfasernetz angebunden. Noch ist es so, dass die Zu-
verlässigkeit bei manchen Anschlüssen noch etwas 
mangelhaft ist, aber ich hoffe, dass sich das in den 
nächsten Wochen gibt und wir die versprochenen Leis-
tungen auch in der richtigen Qualität bekommen. Auch 
hier ein dickes Dankeschön an Sie alle, dass Sie die 
Unannehmlichkeiten dieser Baumaßnahme der Deut-
schen Glasfaser ertragen haben. 
Und noch eine Baumaßnahme hat im Oktober begon-
nen. Endlich ist es uns gelungen, den Auftrag für die 
Tiefbauarbeiten in der Steingruber Straße und der 
Mühlgasse zu vergeben. Derzeit ist geplant, die Arbei-
ten noch bis zum 18. Dezember laufen zu lassen und 
dann über den Jahreswechsel eine Pause einzulegen. 
Abhängig vom Wetter geht es dann im Frühjahr wieder 
weiter und bis voraussichtlich Ende Juli sollen die Tief-
bauarbeiten beendet sein. Danach wird dann die Stra-
ßenoberfläche eingebaut. An dieser Stelle möchte ich 
mich ganz herzlich bei allen Anwohnern dieser beiden 
Straßen für ihr Verständnis und das gute Zusammen-
wirken mit der Baufirma bedanken. 
Einen besonderen Dank möchte ich unseren aktuellen 
und auch den vorherigen Gemeinderatsmitgliedern, 
den Vereinen, der Kirche und allen anderen, die sich 
für unser Ammerndorf – gerade oder trotz dieser 
schwierigen Zeit - stark gemacht haben, aussprechen. 
Meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern möchte ich 
an dieser Stelle ebenfalls herzlich für die Zusammenar-
beit meinen Dank aussprechen. 
Und Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wün-
sche ich, dass Sie alle über diese aufregende und sehr 
belastende Zeit unbeschadet und gesund hinwegkom-
men und dass wir zum Ende des nächsten Jahres wie-
der ganz entspannt über derlei profane Dinge reden 
können, wie beispielsweise den Einkaufsrummel zum 
Weihnachtsfest – der sich heuer so gar nicht einstellen 
will. 
Ich wünsche Ihnen, im Namen unseres Gemeinderates 
und unserer Belegschaft, eine geruhsame Weihnachts-
zeit, einen schönen Jahreswechsel und alles Gute im 
neuen Jahr. 
Und das Wichtigste in dieser Zeit ist wohl: Bleiben Sie 
gesund! 

Ihr  
Alexander Fritz 
Erster Bürgermeister 
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Das Standesamt informiert  
Im Jahr 2021 können Brautpaare aus Ammerndorf an folgenden Samsta-
gen zwischen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr in Ammerndorf heiraten:  

22.05.2021 
26.06.2021 
14.08.2021 
18.09.2021 

 

Zum Geburtstag gratulieren wir  
Herrn Manfred Zwanziger      80 Jahre 
Frau Christel Polak                            75 Jahre 
Herrn Volker  Weißenborn               80 Jahre 
Frau Kunigunda Wagner                   91 Jahre 
Herrn Emil Langer                             75 Jahre 
Frau Margit Schild                             75 Jahre 
Frau Betti Rudel                                80 Jahre  
Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92, usw. 
sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit. Möchten Sie in un-
serem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsjubilaren nicht genannt 
werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h. mindestens 6 Wo-
chen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste nehmen können.  
 

Veranstaltungen – Dezember 2020 
 
Anlässlich der Corona-Pandemie wurden bayernweit sämtliche Veranstal-
tungen und Versammlungen abgesagt.  
Siehe § 5 Veranstaltungs-, Versammlungs- und Ansammlungsverbot der 
Neunten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (10. Bay-
IfSMV)  
 

Veranstaltungen – Termine Januar 2021  
18.01      Markt Ammerndorf,                             19.30      Bürgerhaus 
              Gemeinderatssitzung                            
25.01      Markt Ammerndorf,                             18.30      Voraussichtlich 
              Kindergartenausschuss                                      Rathaus, 1.OG  
25.01      Markt Ammerndorf,                             20.00      Voraussichtlich 
              Werkausschuss                                                 Rathaus, 1.OG  
26.01      Markt Ammerndorf,                             19.00      Voraussichtlich 
              Sozialausschuss                                                Rathaus, 1.OG 
 

Rathaus geschlossen!  
Das Rathaus bleibt vom 28. bis 30. Dezember 2020 geschlossen. 
Vom 24. Dezember 2020 bis einschließlich 01. Januar 2021 können des-
wegen keine Behördengänge erledigt werden. Die Schließung des Rat-
hauses dient auch der aktuellen Pandemie-Situation, denn durch die 
Schließung möchten wir zu einer Kontaktreduzierung beitragen. 
Die Bürger werden gebeten, den genannten Zeitraum bei der Planung der 
Rathausbesuche zu berücksichtigen.  
Das Standesamt ist zur Beurkunden von dringenden standesamtlichen 
Fällen (Geburten und Sterbefälle) am 30. Dezember 2020 von 10:00 bis 
12:00 Uhr telefonisch unter der Nummer 09127/9555-15 zu erreichen. 
 

Jahreswechsel 2020/2021   
Wir möchten Sie darum bitten an Silvester die jeweils geltenden corona-
bedingten Auflagen zu beachten.  
Eine Bitte an alle, die Feuerwerkskörper abbrennen: Bitte die Straßen im 
Anschluss – spätestens jedoch am nächsten Tag – wieder reinigen. Herz-
lichen Dank. 
 
Einen guten Rutsch wünscht Ihnen der 
MARKT AMMERNDORF 
 

Verwenden von Feuerwerkskörpern  
Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor 
dem Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt: 

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen nur am 
31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. An anderen Tagen nur 
dann, wenn eine besondere Erlaubnis vorliegt.  
Personen unter 18 Jahren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und 
am 1.1. nicht abbrennen. Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kir-
chen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen ist verboten. 
Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper besitzen häufig kein deutsches 
Prüfzeichen und sind ggf. technisch weniger ausgereift und in der Hand-
habung gefährlicher. Oft ist deren Sprengkraft erheblich, deshalb sind diese 
in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar eine Straftat darstellen. 
Deshalb ist dort doppelte Vorsicht geboten. 
 
MARKT AMMERNDORF 
 

Hinweis an alle Gewerbetreibenden 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass gemäß § 14 Abs. 1 Gewerbeord-
nung bei  
  -  Verlegung der Betriebsstätte innerhalb der Gemeinde 
  -  Wechsel der Rechtsform 
  -  Änderung des Firmennamens 
  -  Namensänderung 
  -  Wechsel des Gewerbetreibenden (Inhaber) 
  -  Ausscheiden oder Neueinsetzen eines gesetzlichen Vertreters 
  -  Verlegung in einen anderen Meldebezirk 
  -  Änderung, Erweiterung und Aufgabe von Tätigkeiten 
  -  Aufgabe und Neugründung des Gewerbes  
gleichzeitig eine Gewerbemeldung beim Markt Ammerndorf zu erfolgen 
hat. 
 
Tipp:  
Den Vordruck „Gewerbemeldung“ finden Sie unter https://www.ammern-
dorf.de/f—-formulare.html auf der Homepage der Gemeinde. Einfach aus-
drucken und zusammen mit der Einwilligungserklärung Datenschutz 
(ebenfalls dort zu finden) ausgefüllt im Rathaus abgeben bzw. in den Brief-
kasten werfen. 
 
MARKT AMMERNDORF 
Gewerbeamt 
 

Jetzt schon vormerken: 
 
  •  Kirchweih: 02.07.2021 – 05.07.2021 
  •  Herbstmarkt: 17.10.2021 
 

Altgerätesammlung/Entsorgung von 
Elektrokleingeräten 

 
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.  
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Für den Abholtermin Dienstag, 12.01.2021 wird um Anmeldung bis spä-
testens Dienstag, 05.01.2021 gebeten. 
Für den Abholtermin Dienstag, 26.01.2021 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 21.01.2021 gebeten. 
Da es aufgrund der hohen Nachfrage eine Obergrenze für die Anzahl der 
abzuholenden Geräte gibt, kann es sein, dass die Tour bereits ausgelastet 
ist. Dann wird der nächst mögliche Abholtermin zugeteilt. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 

Wohin mit dem alten Christbaum? 
 
Der Markt Ammerndorf bietet auch im Jahr 2020/2021 wieder die Mög-
lichkeit, den Christbaum in der Zeit von 07. bis 10. Januar 2021 kostenlos 
in den ausgewiesenen Bereichen am   
  •  Dullikener Platz 
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Das Standesamt informiert  
Im Jahr 2021 können Brautpaare aus Ammerndorf an folgenden Samsta-
gen zwischen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr in Ammerndorf heiraten:  

22.05.2021 
26.06.2021 
14.08.2021 
18.09.2021 

 

Zum Geburtstag gratulieren wir  
Herrn Manfred Zwanziger      80 Jahre 
Frau Christel Polak                            75 Jahre 
Herrn Volker  Weißenborn               80 Jahre 
Frau Kunigunda Wagner                   91 Jahre 
Herrn Emil Langer                             75 Jahre 
Frau Margit Schild                             75 Jahre 
Frau Betti Rudel                                80 Jahre  
Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92, usw. 
sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit. Möchten Sie in un-
serem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsjubilaren nicht genannt 
werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h. mindestens 6 Wo-
chen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste nehmen können.  
 

Veranstaltungen – Dezember 2020 
 
Anlässlich der Corona-Pandemie wurden bayernweit sämtliche Veranstal-
tungen und Versammlungen abgesagt.  
Siehe § 5 Veranstaltungs-, Versammlungs- und Ansammlungsverbot der 
Neunten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (10. Bay-
IfSMV)  
 

Veranstaltungen – Termine Januar 2021  
18.01      Markt Ammerndorf,                             19.30      Bürgerhaus 
              Gemeinderatssitzung                            
25.01      Markt Ammerndorf,                             18.30      Voraussichtlich 
              Kindergartenausschuss                                      Rathaus, 1.OG  
25.01      Markt Ammerndorf,                             20.00      Voraussichtlich 
              Werkausschuss                                                 Rathaus, 1.OG  
26.01      Markt Ammerndorf,                             19.00      Voraussichtlich 
              Sozialausschuss                                                Rathaus, 1.OG 
 

Rathaus geschlossen!  
Das Rathaus bleibt vom 28. bis 30. Dezember 2020 geschlossen. 
Vom 24. Dezember 2020 bis einschließlich 01. Januar 2021 können des-
wegen keine Behördengänge erledigt werden. Die Schließung des Rat-
hauses dient auch der aktuellen Pandemie-Situation, denn durch die 
Schließung möchten wir zu einer Kontaktreduzierung beitragen. 
Die Bürger werden gebeten, den genannten Zeitraum bei der Planung der 
Rathausbesuche zu berücksichtigen.  
Das Standesamt ist zur Beurkunden von dringenden standesamtlichen 
Fällen (Geburten und Sterbefälle) am 30. Dezember 2020 von 10:00 bis 
12:00 Uhr telefonisch unter der Nummer 09127/9555-15 zu erreichen. 
 

Jahreswechsel 2020/2021   
Wir möchten Sie darum bitten an Silvester die jeweils geltenden corona-
bedingten Auflagen zu beachten.  
Eine Bitte an alle, die Feuerwerkskörper abbrennen: Bitte die Straßen im 
Anschluss – spätestens jedoch am nächsten Tag – wieder reinigen. Herz-
lichen Dank. 
 
Einen guten Rutsch wünscht Ihnen der 
MARKT AMMERNDORF 
 

Verwenden von Feuerwerkskörpern  
Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor 
dem Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt: 

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen nur am 
31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. An anderen Tagen nur 
dann, wenn eine besondere Erlaubnis vorliegt.  
Personen unter 18 Jahren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und 
am 1.1. nicht abbrennen. Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kir-
chen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen ist verboten. 
Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper besitzen häufig kein deutsches 
Prüfzeichen und sind ggf. technisch weniger ausgereift und in der Hand-
habung gefährlicher. Oft ist deren Sprengkraft erheblich, deshalb sind diese 
in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar eine Straftat darstellen. 
Deshalb ist dort doppelte Vorsicht geboten. 
 
MARKT AMMERNDORF 
 

Hinweis an alle Gewerbetreibenden 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass gemäß § 14 Abs. 1 Gewerbeord-
nung bei  
  -  Verlegung der Betriebsstätte innerhalb der Gemeinde 
  -  Wechsel der Rechtsform 
  -  Änderung des Firmennamens 
  -  Namensänderung 
  -  Wechsel des Gewerbetreibenden (Inhaber) 
  -  Ausscheiden oder Neueinsetzen eines gesetzlichen Vertreters 
  -  Verlegung in einen anderen Meldebezirk 
  -  Änderung, Erweiterung und Aufgabe von Tätigkeiten 
  -  Aufgabe und Neugründung des Gewerbes  
gleichzeitig eine Gewerbemeldung beim Markt Ammerndorf zu erfolgen 
hat. 
 
Tipp:  
Den Vordruck „Gewerbemeldung“ finden Sie unter https://www.ammern-
dorf.de/f—-formulare.html auf der Homepage der Gemeinde. Einfach aus-
drucken und zusammen mit der Einwilligungserklärung Datenschutz 
(ebenfalls dort zu finden) ausgefüllt im Rathaus abgeben bzw. in den Brief-
kasten werfen. 
 
MARKT AMMERNDORF 
Gewerbeamt 
 

Jetzt schon vormerken: 
 
  •  Kirchweih: 02.07.2021 – 05.07.2021 
  •  Herbstmarkt: 17.10.2021 
 

Altgerätesammlung/Entsorgung von 
Elektrokleingeräten 

 
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.  
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Für den Abholtermin Dienstag, 12.01.2021 wird um Anmeldung bis spä-
testens Dienstag, 05.01.2021 gebeten. 
Für den Abholtermin Dienstag, 26.01.2021 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 21.01.2021 gebeten. 
Da es aufgrund der hohen Nachfrage eine Obergrenze für die Anzahl der 
abzuholenden Geräte gibt, kann es sein, dass die Tour bereits ausgelastet 
ist. Dann wird der nächst mögliche Abholtermin zugeteilt. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 

Wohin mit dem alten Christbaum? 
 
Der Markt Ammerndorf bietet auch im Jahr 2020/2021 wieder die Mög-
lichkeit, den Christbaum in der Zeit von 07. bis 10. Januar 2021 kostenlos 
in den ausgewiesenen Bereichen am   
  •  Dullikener Platz 
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  •  Containerstandort, Vogtsreichenbacher Straße  
abzugeben. Bitte entsorgen Sie ihren Christbaum nur in dem dafür vorge-
sehenen Bereich. 
 
Alexander Fritz 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im November 2020 wurde ein Nitratwert von 3,57 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht Här-
testufe 3. 
 
Ihre Gemeindewerke Ammerndorf 
 
 
 
 
 

Internationaler Tag des Ehrenamtes – Verlässliche 
Versichertenberatung im Landkreis Fürth  

Mario Jahn berät rund um die gesetzliche Rentenversicherung 
 
 

Berlin, 5. Dezember 2020  
Kompetente Unterstützung vor Ort: Rund 2.600 Frauen und Männer enga-
gieren sich ehrenamtlich als Versichertenberaterin und -berater bei der 
Deutschen Rentenversicherung Bund. Die „Helfer in der Nachbarschaft“ 
erteilen auch während der Corona-Pandemie bundesweit Auskünfte zu 
allen Fragen der Rentenversicherung, helfen dabei, Leistungen der Ren-
tenversicherung zu beantragen und das Versicherungskonto auf den neu-
esten Stand zu bringen. Zum heutigen Internationalen Tag des Ehrenamtes 
bedankt sich die Deutsche Rentenversicherung Bund für diesen persönli-
chen Einsatz.   
Einer der Versichertenberater ist Mario Jahn aus Seukendorf. In der Co-
rona-Pandemie berät er grundsätzlich telefonisch unter 0170-3266436 
oder per E-Mail DRV-Versichertenberater@web.de. 
„Unsere Beratung ist und bleibt auch in der Pandemie ein verlässliches 
Bindeglied zwischen der Rentenversicherung und den Versicherten, Rent-
nerinnen und Rentnern, sagt VB Mario Jahn.  
So wurden in diesem besonderen Jahr über 1,2 Millionen individuelle Be-
ratungen und rund 211.000 Rentenanträge durch die Versichertenberate-
rinnen und -berater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
aufgenommen. Der Service wird kostenlos angeboten.  
Die ehrenamtlichen Beraterinnen und Berater sind selbst Versicherte oder 
Rentnerinnen und Rentner. Gewählt werden sie von der Selbstverwaltung 
der Deutschen Rentenversicherung Bund, die sich zu gleichen Teilen aus 
Vertreterinnen und Vertretern von Versicherten und Arbeitgebern/Arbeit-
geberinnen zusammensetzt.  
Wie auch Sie zu einem „Helfer in der Nachbarschaft“ werden können, er-
fahren Sie unter deutsche-rentenversicherung.de/ehrenamt. Eine/n Versi-
chertenberater/in in Ihrer Nähe finden Sie über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 1000 48070 oder online unter www.deutsche-
rentenversicherung-bund.de.

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎

Allen unseren Kunden, Geschäftspartnern  
und Freunden wünschen wir eine  

gemütliche Weihnachtszeit, viel Glück,  
Gesundheit und Gottes Segen  

für das neue Jahr

Brucknerstraße 17 
91452 Wilhermsdorf 
Tel: 09102/ 99 42 709 
Fax: 09102/ 99 42 713

EgererLudwig_Weihnachten 2020.qxp_Layout 1  09.12.20  13:14  Seite 1

St.-Lorenz-Str. 154 · 90522 Oberasbach 
Tel. 0911 65658278 · Handy 0173 1793372 

Fax 0911 65658279 · E-Mail: info@weigand-farbe.de 
www.weigand-farbe.de

Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein  

gesundes neues Jahr
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
Normalerweise bringt uns Weihnachten und die Zeit 
zwischen den Jahren, ein paar Tage Besinnlichkeit, 
kostbare Zeit zum Innehalten und aufzuatmen. Wir 
haben die Möglichkeit, mit der Familie, Verwandten 
oder Freunden schöne und erinnerungsreiche Begeg-
nungen zu erleben. Wir haben Zeit, um uns auf das zu 
konzentrieren, was uns wichtig im Leben ist.  
Worum ich sie aber heuer bitte ist Abstand zu halten. 
Denken sie in dieser Zeit die geprägt ist von zuneh-
mendem Individualismus und abnehmenden Gemein-
schaftsgeist nicht an sich, sondern besonders an ihre 
Mitmenschen. Dies möge uns allen vor und während 
der bevorstehenden Feiertage gelingen.   
Auch in diesen schwierigen Zeiten ist das Jahresende 
ein Anlass, all denjenigen ganz herzlich Danke zu 
sagen, die sich für das Wohl unserer Gemeinde enga-
gieren. Ich danke allen die in Vereinen oder karitativen 
Verbänden, im Brand- und Katastrophenschutz, im 
kirchlichen und öffentlichen Bereich, meist in ihrer 
Freizeit, ehrenamtlich tätig sind. Dank auch an alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde und an-
deren kommunalen und karikativen Einrichtungen. Zu 
den Ehrenamtlichen zählen auch die Gemeinderäte. 
Dafür auch persönlich herzlichen Dank.  
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2021 viel Gesundheit 
und alles Gute.   
Bleiben Sie gesund.  
Ihr Bürgermeister  
Werner Tiefel  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. 
Auf Grund einer Beschwerde beim Landesdatenschutzbeauftragten über 
die Gemeinde werden wir gehalten sein, zukünftig vorab in jedem Einzelfall 
das schriftliche Einverständnis der betroffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Dezember wünscht die Gemeinde Seukendorf in 
jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit!  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine Datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.  
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Veranstaltungen im Monat Dezember 2020  
Gem. § 5 der Zehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverord-
nung anlässlich der Corona-Pandemie vom 08.12.2020 sind bayernweit 
sämtliche Veranstaltungen und Versammlungen untersagt. Aktuell gilt dies 
bis 05.01.2021. 
Aufgrund der derzeit gültigen Verordnung ist nicht damit zu rechnen, dass 
Veranstaltungen im größeren Rahmen im Monat Dezember stattfinden 
können. 
Viele Vereine haben ihre eigentlich für den Dezember geplanten Veranstal-
tungen bereits abgesagt. 
 

Bekanntmachung der Gemeinde Seukendorf   
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB):  
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Cadolzburger Straße“ mit 
Grünordnungsplan (Bebauungsplan der Innentwicklung gem. § 13a 
BauGB)  
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 3 BauGB Nr. 1 BauGB sowie 
frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat in seiner Sitzung am 13.01.2020 für die 
im abgebildeten Lageplan dargestellten Grundstücke Fl. Nr. 40 und 360, 
Gemarkung Seukendorf, die Aufstellung eines Bebauungsplans der Innen-
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entwicklung gemäß § 13a BauGB beschlossen. Der Bebauungsplan wird 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durch-
geführt.   
Die Grundstücke sollen baulich nachverdichtet, d.h. mit Einzelhäusern be-
baut und nach Möglichkeit über die Fl. Nr. 40/1, 40/2, 43/2, 43/3 und 43/4, 
Gmk. Seukendorf, erschlossen und zum Wohnen genutzt werden.   
Entsprechend des Gemeinderatsbeschlusses vom 14.09.2020 soll die Öf-
fentlichkeit anhand des öffentlich vorgestellten Planvorentwurfs vom 
26.08.2020   
im Zeitraum vom 21.12.2020 bis einschl. 29.01.2021   
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Plansicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, 
sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für des Entwicklung des 
Gebietes in Betracht kommen, sowie die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichtet werden.   
Erklärtes Ziel der Gemeinde Seukendorf ist es, bei der zukünftigen städte-
baulichen Entwicklung vorhandene Innenentwicklungspotentiale möglichst 
vorrangig zu nutzen. Deshalb soll im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
auch geklärt werden, ob Eigentümer angrenzender Grundstücke eigene 
Veränderungsabsichten haben und der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Nr. 22 möglicherweise erweitert werden kann.   
Der aktuelle Vorentwurf des Bebauungsplanes ist auf der Homepage der 
Gemeinde Seukendorf (http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/seukendorf) 
veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.   
Zusätzlich kann die Planung nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung im Foyer des Rathauses, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn, 
während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 
12 Uhr sowie Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr, darüber hinaus nach ge-
sonderter Vereinbarung) von jedermann eingesehen werden.   
Es kann sein, dass das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft während 
der Auslegung aufgrund der Ausnahmesituation („Corona-Virus“ – Covid-
19) nur in dringenden Fällen und nach vorheriger Terminvereinbarung ge-
öffnet ist. Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn weist ausdrücklich auf 
Möglichkeit der Online-Einsichtnahme hin und bittet hiervon überwiegend 
Gebrauch zu machen. Evtl. Fragen zur Planung bitten wir möglichst tele-
fonisch (0911/7520832 – Herr Wild) oder per mail an wild@veitsbronn.de 
zu klären. Soweit eine Einsichtnahme im Rathaus unabdingbar ist, kann 
diese aktuell nur nach telefonischer Terminvereinbarung unter der vorge-
nannten Nummer erfolgen. Wir bitten zu beachten, dass aus Gründen des 
Infektionsschutzes sowie der Vorsorge für die Bürgerinnen und Bürger die 
Einsichtnahme dann nur Einzeln unter Einhaltung der aktuellen Hygiene-
vorschriften erfolgen kann.   
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich, auch in elektronischer Form per e-mail (wild@veitsbronn.de), 
oder mündlich zur Niederschrift im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn (unter Beachtung der 
vorstehenden Hinweise zu Covid-19), vorgebracht werden.   
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V. m. § 
3 BauGB und dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG). Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten 
im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt bzw. auf der 
Homepage der Gemeinde Seukendorf zu finden ist.   
Die Ergebnisse dieser frühzeitigen Beteiligung werden anschließend in öf-
fentlicher Sitzung des Gemeinderates Seukendorf erörtert und abgewogen. 
Auskunft erhalten Sie hierzu im Rathaus unter der Telefon-Nr. 0911/75208-
32 (Herr Wild).  
 
Gemeinde Seukendorf, den 07.12.2020  
 
Sebastian Rocholl  
2. Bürgermeister  

 
Verwenden von Feuerwerkskörpern  

Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor 
dem Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt:  
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen nur am 
31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. Personen unter 18 Jah-

ren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und am 1.1. nicht abbrennen. 
Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen ist verboten.   
Es dürfen nur solche Feuerwerkskörper verwendet werden, auf denen das 
deutsche Prüfzeichen "BAM" aufgedruckt ist (für Bundesanstalt für Ma-
terialforschung und -prüfung). Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper 
besitzen dieses häufig nicht, da sie ggf. technisch weniger ausgereift und 
in der Handhabung gefährlicher sind. Oft ist deren Sprengkraft erheblich, 
deshalb sind diese in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar einen 
Verstoß gegen das Sprengstoffgesetz und damit eine Straftat darstellen.  
Bitte räumen Sie die Reste Ihres Feuerwerks wieder auf und entsor-
gen diese. Dies gilt natürlich auch für die Außenbereiche der Ge-
meinde Seukendorf. 

 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn trauert um   

 

Herrn Altbürgermeister  
Adolf Meyer 

 
Adolf Meyer prägte die Entwicklung unserer Verwaltungsgemein-
schaft über Jahrzehnte. Als 1. Bürgermeister und Verwaltungsge-
meinschaftsvorsitzender war er von 1984 bis 2002 an zahlreichen 
Weichenstellungen im Rathaus beteiligt, die das Bild unserer Ver-
waltung und ihrer Mitarbeiter nachhaltig geprägt haben.  
Wir verlieren mit ihm eine Persönlichkeit, die weit über die Grenzen 
der Verwaltung beliebt und geschätzt wurde und sich auch im 
wohlverdienten Ruhestand noch für die Belange der Verwaltung 
interessierte.  
Unser Mitgefühl gilt dabei besonders seiner Familie.  
Als Verwaltungsgemeinschaft sind wir Adolf Meyer zu großem  
Dank verpflichtet und werden ihm immer ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 
 
Marco Kistner      Werner Tiefel 
Gemeinschaftsvorsitzender      stv. Gemeinschaftsvorsitzender 
und 1. Bürgermeister      und 1. Bürgermeister 
Gemeinde Veitsbronn      Gemeinde Seukendorf 
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entwicklung gemäß § 13a BauGB beschlossen. Der Bebauungsplan wird 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durch-
geführt.   
Die Grundstücke sollen baulich nachverdichtet, d.h. mit Einzelhäusern be-
baut und nach Möglichkeit über die Fl. Nr. 40/1, 40/2, 43/2, 43/3 und 43/4, 
Gmk. Seukendorf, erschlossen und zum Wohnen genutzt werden.   
Entsprechend des Gemeinderatsbeschlusses vom 14.09.2020 soll die Öf-
fentlichkeit anhand des öffentlich vorgestellten Planvorentwurfs vom 
26.08.2020   
im Zeitraum vom 21.12.2020 bis einschl. 29.01.2021   
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Plansicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, 
sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für des Entwicklung des 
Gebietes in Betracht kommen, sowie die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichtet werden.   
Erklärtes Ziel der Gemeinde Seukendorf ist es, bei der zukünftigen städte-
baulichen Entwicklung vorhandene Innenentwicklungspotentiale möglichst 
vorrangig zu nutzen. Deshalb soll im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
auch geklärt werden, ob Eigentümer angrenzender Grundstücke eigene 
Veränderungsabsichten haben und der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Nr. 22 möglicherweise erweitert werden kann.   
Der aktuelle Vorentwurf des Bebauungsplanes ist auf der Homepage der 
Gemeinde Seukendorf (http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/seukendorf) 
veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.   
Zusätzlich kann die Planung nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung im Foyer des Rathauses, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn, 
während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 
12 Uhr sowie Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr, darüber hinaus nach ge-
sonderter Vereinbarung) von jedermann eingesehen werden.   
Es kann sein, dass das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft während 
der Auslegung aufgrund der Ausnahmesituation („Corona-Virus“ – Covid-
19) nur in dringenden Fällen und nach vorheriger Terminvereinbarung ge-
öffnet ist. Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn weist ausdrücklich auf 
Möglichkeit der Online-Einsichtnahme hin und bittet hiervon überwiegend 
Gebrauch zu machen. Evtl. Fragen zur Planung bitten wir möglichst tele-
fonisch (0911/7520832 – Herr Wild) oder per mail an wild@veitsbronn.de 
zu klären. Soweit eine Einsichtnahme im Rathaus unabdingbar ist, kann 
diese aktuell nur nach telefonischer Terminvereinbarung unter der vorge-
nannten Nummer erfolgen. Wir bitten zu beachten, dass aus Gründen des 
Infektionsschutzes sowie der Vorsorge für die Bürgerinnen und Bürger die 
Einsichtnahme dann nur Einzeln unter Einhaltung der aktuellen Hygiene-
vorschriften erfolgen kann.   
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich, auch in elektronischer Form per e-mail (wild@veitsbronn.de), 
oder mündlich zur Niederschrift im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn (unter Beachtung der 
vorstehenden Hinweise zu Covid-19), vorgebracht werden.   
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V. m. § 
3 BauGB und dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG). Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten 
im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt bzw. auf der 
Homepage der Gemeinde Seukendorf zu finden ist.   
Die Ergebnisse dieser frühzeitigen Beteiligung werden anschließend in öf-
fentlicher Sitzung des Gemeinderates Seukendorf erörtert und abgewogen. 
Auskunft erhalten Sie hierzu im Rathaus unter der Telefon-Nr. 0911/75208-
32 (Herr Wild).  
 
Gemeinde Seukendorf, den 07.12.2020  
 
Sebastian Rocholl  
2. Bürgermeister  

 
Verwenden von Feuerwerkskörpern  

Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor 
dem Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt:  
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen nur am 
31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. Personen unter 18 Jah-

ren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und am 1.1. nicht abbrennen. 
Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen ist verboten.   
Es dürfen nur solche Feuerwerkskörper verwendet werden, auf denen das 
deutsche Prüfzeichen "BAM" aufgedruckt ist (für Bundesanstalt für Ma-
terialforschung und -prüfung). Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper 
besitzen dieses häufig nicht, da sie ggf. technisch weniger ausgereift und 
in der Handhabung gefährlicher sind. Oft ist deren Sprengkraft erheblich, 
deshalb sind diese in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar einen 
Verstoß gegen das Sprengstoffgesetz und damit eine Straftat darstellen.  
Bitte räumen Sie die Reste Ihres Feuerwerks wieder auf und entsor-
gen diese. Dies gilt natürlich auch für die Außenbereiche der Ge-
meinde Seukendorf. 

 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn trauert um   

 

Herrn Altbürgermeister  
Adolf Meyer 

 
Adolf Meyer prägte die Entwicklung unserer Verwaltungsgemein-
schaft über Jahrzehnte. Als 1. Bürgermeister und Verwaltungsge-
meinschaftsvorsitzender war er von 1984 bis 2002 an zahlreichen 
Weichenstellungen im Rathaus beteiligt, die das Bild unserer Ver-
waltung und ihrer Mitarbeiter nachhaltig geprägt haben.  
Wir verlieren mit ihm eine Persönlichkeit, die weit über die Grenzen 
der Verwaltung beliebt und geschätzt wurde und sich auch im 
wohlverdienten Ruhestand noch für die Belange der Verwaltung 
interessierte.  
Unser Mitgefühl gilt dabei besonders seiner Familie.  
Als Verwaltungsgemeinschaft sind wir Adolf Meyer zu großem  
Dank verpflichtet und werden ihm immer ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 
 
Marco Kistner      Werner Tiefel 
Gemeinschaftsvorsitzender      stv. Gemeinschaftsvorsitzender 
und 1. Bürgermeister      und 1. Bürgermeister 
Gemeinde Veitsbronn      Gemeinde Seukendorf 
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Obstbäume fürs Baugebiet
GROSSHABERSDORF - Bei 

besten Pflanzverhältnissen hat 
die beauftragte Firma Rainer 
Scheuber Landschaftsbau damit 
begonnen, die Straßenbäume im 
Baugebiet „Hinter der Kirche“ 
in der Gemeinde Großhabers-
dorf zu pflanzen. Ursprünglich 
waren hier Laubbäume wie Lin-
de, Eiche etc. vorgesehen. Die 
Gemeinde hat allerdings um-
gedacht, und sich nun für ver-
schiedene Apfel- und Birnbäu-
me entschieden. Bürgermeister 

Thomas Zehmeister hofft damit 
zum einen, dass sich im Früh-
ling Mensch aber auch Insek-
ten über die Blütenpracht freuen 
können, zum anderen, das The-
ma Obst als Lebensmittel greif-
barer zu machen. 

Ein kleiner Wermutstropfen 
bleibt: Ursprünglich sollten die-
se Bäume zusammen mit den 
Anliegern gesetzt werden, was 
aus den bekannten Gründen 
nicht möglich war. 

Links Herr Scheuber und rechts Bürgermeister Thomas Zehmeister

Tolle Aktion der Jugendpflege Süd  
und dem Quartierbüro

CADOLZBURG - Nachdem 
die Corona-Überraschungs-Tü-
ten für Jugendliche reißenden 
Absatz gefunden haben, entstand 
zur Vorweihnachtszeit die Idee, 
auch für Senioren eine Überra-
schungstüte zu entwerfen.

In der Tüte finden sich ver-
schiedene Dinge, die Spaß ma-

chen, gut für die körperliche und 
geistige Gesundheit sind oder 
einfach nur Freude machen soll-
ten. Die Finanzierung konnte 
durch einen Antrag des Quar-
tierbüros über die Fördermit-
tel aus „Unser soziales Bayern“ 
gestemmt werden. Die Zusam-
menstellung, Bestückung und 

Gestaltung der Tüten wurde von 
der Jugendpflege Süd übernom-
men. Leider konnten wir nicht 
so viele Tüten herstellen, wie es 
Senioren gibt und sie ihnen nach 
Hause bringen. Deshalb standen 
einige Exemplare in der Mark-
grafen- und in der Schloss-Apo-
theke sowie der Jugendpflege 

Süd zur Abholung bereit. Teil-
weise wurden sie freundlicher-
weise auch von den mobilen 
Pflegediensten und vom Quar-
tiersmanagement verteilt. 

Das Team der Jugendpflege 
Süd, das Quartierbüro und der 
Markt Cadolzburg wünschen 
eine schöne Weihnachtszeit!

1. Bürgermeister. Bernd Obst, Jugendpfleger Thomas Gassner, Jenny Fischer - Quartiermanagerin - Jugendpflegerinnen Corinna Eberlein und Nadine Mayer

AA-Kaminwelt Filiale Nürnberg: Virnsberger Str. Ecke Sigmundstr. 163,  
90431 Nürnberg,Tel. 0911 - 999 40 45 / 46, E-Mail: post@ofen.de, 

Öffnungszeiten: Mo./Di./Mi./Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 15 Uhr, Do. geschlossen

AA-Kaminwelt®, Inh.: Sandra Truog, Am Gewerbepark II, Nr. 3, 06179 Teutschenthal,  
Tel. 034601 - 27 100, E-Mail: info@ofen.de, Web: www.ofen.de

Jetzt online
den ofen.de

Adventskalender
entdecken!

  

Antworten gibt unsere 15-jährige Fachkompetenz vor Ort!
Mehr als 70 Modelle / Live-Befeuerung / Natursteinmuster

€ 2.895,13
€ 3.470,-

 Nennwärmeleistung: 6 kW
 freie farbliche Gestaltung
 integriertes Holzlagerfach
 Sichtscheibe über Eck

Live in der Ausstellung

Kaminbausatz
Nordpeis Odense

Welcher Kaminofen passt zum persönlichen Einrichtungsstil?
Was macht den Komfort eines Automatik-Ofens eigentlich aus?

Wie ist das Flammenbild eines Pelletofens im Vetgleich?
Wie wirkt eine Natursteinverkleidung in der Realität?

Verschiedene Flammenbilder vergleichen.
Live Befeuerung

€ 4.561,04
€ 4.679,-

 Nennwärmeleistung: 6 kW
 freie farbliche Gestaltung
 3-teilige Sichtscheibe
 heb- und senkbare Tür

integrierter Brandschutz

Kaminbausatz 
Nordpeis Capri Low

NEUHEIT

€ 1.349,-
€ 1.798,75

 Nennwärmeleistung: 7,2 kW
 aus hochwert. Materialien
 Backofentür +Thermometer
 unsichtbares Holzlagerfach

Kochen und Heizen

Holzherd Dal Zotto 
Regina 350 BII Steel

-25%
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Deutsche Glasfaser startet Nachfragebündelung im 
Januar 

Jetzt doch - Glasfaser für 
Seukendorf und  
Hiltmannsdorf 

SEUKENDORF - Homeoffice 
oder Staustrecke? Top-Filme im 
Internet-Stream oder alte Schin-
ken im Fernsehen? Neben vielen 
anderen Gemeinden hatte auch 
Seukendorf bereits im Jahr 2019 
die Chance auf Glasfaser. Die 
notwendige 40% Quote wurde 
im ersten Anlauf nicht erreicht. 

Nach Gesprächen zwischen 
Deutsche Glasfaser und der Ge-
meinde steht die Entscheidung 
nun fest: Seukendorf und Hilt-
mannsdorf erhalten eine zweite 
Chance. Die Nachfragebünde-
lung startet im Januar. Alle In-
teressierten können sich beim 
Online-Infoabend am 25. Janu-
ar 2021 um 19 Uhr informieren. 
Weitere Details, wie Einwahlda-
ten und Termine, finden die Bür-
gerinnen und Bürger auf deut-
sche-glasfaser.de/seukendorf. 

Alle Bürgerinnen und Bürger, 
die bereits einen Vertrag abge-

schlossen haben, können sich 
bis zu 110 Euro Prämie sichern, 
wenn sie Freunde werben. Weite-
re Details und Bedingungen auf: 
deutsche-glasfaser.de/freunde-
werben. Die bestehenden Ver-
träge bleiben weiterhin gültig 
und zählen zu den 40%. 

Die neue Infrastruktur berück-
sichtigt alle Haushalte im An-
schlussgebiet. Wer während der 
Nachfragebündelung abschließt, 
erhält den Hausanschluss kos-
tenfrei, danach müssen Haushal-
te die Anschlusskosten von min-
destens 750 Euro* selbst tragen. 

Unter 02861 8133 427 können 
persönliche Beratungstermine 
vereinbart werden. 

Alle Informationen über Deut-
sche Glasfaser und die buchba-
ren Produkte sind online unter 
www.deutsche-glasfaser.de/seu-
kendorf verfügbar.

„100 für 100“-Geschenk-
aktion in Ammerndorf

100 Jahre AWO Wohlfahrts-
verband in Bayern. Üblicher-
weise bekommen Jubilare Ge-
schenke.

Der AWO Ortsverein Am-
merndorf machte es umgekehrt: 
Die Kitas Spatzennest und Pus-
teblume sowie die Schulkind-
betreuung bekamen jeweils 100 
bunte Filzstifte...selbstverständ-
lich die Markenprodukte aus 

Stein. Da ein Stift ohne Papier 
nur die Hälfte wert ist, gab es 
auch jeweils 100 Blatt Zeichen-
papier dazu. Und weil der Orts-
verein mit 45 Jahren einen halb-
runden Geburtstag feiern kann, 
wurde das Papier auf 200 Bögen 
verdoppelt. Kreativität will ge-
fördert werden.

Die AWO Ammerndorf 
wünscht den Kids viel Spaß 
beim Zeichnen.

Ein aufregendes Jahr neigt sich  
dem Ende zu.  

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns für 
Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und Ihre 
Unterstützung in dieser schwierigen Zeit!!  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, 

erfolgreiches neues Jahr. 
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All unseren Kunden frohe Weihnachten  
und ein gesundes neues Jahr! ✴✴

✴ ✴

✴
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Lesetipps vom Verlag ars-vivendi
Lieben Sie Bücher? Sind sie 

auf der Suche nach einer span-
nenden Weihnachtslektüre, so-
wohl als Geschenk für Leserat-
ten, als auch für Pandemie müde 
Nesthocker? 

Gerade rechtzeitig zur Vor-
weihnachtszeit erschienen neue 
Bücher, u.a. der Frankenkrimi 
von Killen McNeill „Der falsche 
Feldhase“, 264 Seiten, erschie-
nen 2020, ISBN: 9783747201893, 
Oktober 2020, 14,00 Euro.

Ambrosius Siebenhaar ist 
Kunstmaler und hat es mit sei-
nen 69 Jahren endlich erreicht, 
für sein künstlerisches Schaf-
fen mit einem Preis ausgezeich-
net zu werden. Ein langer und 
beschwerlicher Weg liegt hin-
ter ihm, den er nicht immer se-
riös beschritt. Fälschungen alter 
Meister, die als Originale gehan-
delt werden, machen ihm Kopf-
zerbrechen, denn er wird er-

presst. Ein Kunsthistoriker ist 
ihm auf die Schliche gekommen 
und es gilt zu handeln. Deshalb 
hastet er mit seiner Ehefrau Do-
rothea durch Franken, gefolgt 
von Samo, einem Ex Mafioso 
aus Albanien, der im Auftrag 
des Erpressers Fotos machen 
soll, wenn er, Ambrosius dabei 
ist seine Fälschungen zu klauen, 
damit es keine Beweise für Fäl-
schungen gibt und er wieder aus 
dem Schneider ist. Zumindest ist 
das der Plan. Er ahnt nicht, auf 
welche atemlose Verfolgungs-
jagd er sich begibt. Denn der Au-
tor baut mit sehr viel Fantasie 
schier unlösbare Hindernisse in 
die Geschichte ein, die es für den 
Künstler mit dem langen grauen 
Pferdeschwanz und Bauchan-
satz zu lösen gilt. Immer wieder 
wird Ambro mit seiner schrä-
gen Vergangenheit konfrontiert, 
die immer neue Betrügereien zu 

Tage bringen. Genau genommen 
haben alle Beteiligten gemor-
det, betrogen und sich irgend-
wie schuldig gemacht. Dass der 
Protagonist zwischendurch auch 
zu guten Taten fähig ist, geht in 
der Anhäufung seiner Misseta-
ten gänzlich unter. Und am Ende 
zählt, was unter dem Strich steht 
– und das ist nicht gut.

Killen McNeill wurde 1973 in 
Nordirland geboren und kam als 

Austauschstudent nach Erlan-
gen. Er lebt in Unterlaimbach 
und unterrichtet an der Mittel-
schule in Scheinfeld. Zusammen 
mit seiner Frau macht er frän-
kisches Kabarett. Des Weite-
ren spielt er in der Band „Naus-
wärts“. Bis jetzt gibt es vom 
Autor sechs Bücher. 2012 wurde 
McNeill mit dem 1. Fränkischen 
Krimipreis ausgezeichnet. 

� S.H.

Obstmarkt 1  •  90762 Fürth  •  Tel.  0911. 810029-0  
Fax 0911. 810029-19  •  info@papierhaus-schoell.de 

FROHE WEIHNACHTEN UND 
EIN GESUNDES NEUES JAHR 

 
Gerne nehmen wir Ihre Bestellung auch per  

E-Mail entgegen

Seit 1847
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Obstkolumne „Streuobst für alle“ 
Bettina Hechtel, Kreisbäuerin 

des Bayerischen Bauernverban-
des, gibt Tipps, zu winterlichem 
Rezept aus selbstgemachtem Ap-
felsaft. 

Bettina Hechtel hat von Be-
rufswegen her viel mit regio-
nalen Produkten zu tun. In ih-
rem Stall stehen 100 Rinder, die 
Milch geben. Lange Jahre führte 
Sie einen eigenen Hofladen. Ne-
ben der Vermarktung von Milch 
gehört zum Hof auch eine ste-
tig wachsende Streuobstwiese. 
Im heutigen Beitrag verrät Frau 
Hechtel Rezeptideen zur Verar-
beitung von Obst, passend zur 
kalten Jahreszeit. In Landfrau-
entradition gibt sie ihr Wissen 
rund um Kochen, Backen, Le-
bensmittelkunde und Gesund-
heit gerne weiter. 

Wo haben Sie gelernt, wie man 
eine Streuobstwiese anlegt und 
pflegt? 

B. Hechtel: Die Obstbäume lau-
fen nebenher und sind mehr ein 
Hobby als ein Teil des landwirt-
schaftlichen Betriebs. Das Wis-
sen habe ich mir selbst angeeig-
net. Als Kind wird man von den 
Eltern oft mit rausgenommen 
und erfährt den Umgang mit 
der Natur ganz selbstverständ-
lich. Außerdem habe ich ländli-

che Hauswirtschaft gelernt, da 
gehört Gartenbau zu den Lehr-
fächern. Einen Obstschnittkurs, 
wie ihn die Gartenbauvereine 
anbieten, habe ich noch nicht 
mitgemacht. Vielleicht hole ich 
das irgendwann nach. Der rich-
tige Schnitt ist wichtig für den 
Ertrag, aber bis jetzt bin ich mit 
dem Ergebnis zufrieden. 

Wie groß ist Ihre Streuobstwie-
se und wie wird sie genutzt? 

B. Hechtel: Zum Hof gehö-
ren 50 Obstbäume verschiede-

nen Alters. Die älteren Bäume, 
die vor etwa 30 Jahren gepflanzt 
wurden, haben wir in den letzten 
Jahren durch circa 35 neue Halb- 
und Hochstämme ergänzt. Bei 
der Auswahl der Sorten haben 
wir darauf geachtet, alte Sorten 
zu pflanzen, vor allem wenn wir 
alte und kranke Bäume ersetz-
ten mussten. Einige Obstbäume 
sind auch im Rahmen von Hof-
erweiterungen und Ausgleichs-
maßnahmen hinzugekommen. 
Die Äpfel lagern wir im Kel-

ler ein und 
v e r b r a u -
chen sie 
vorwiegend 
selbst. Wir 
fahren zum Bei-
spiel ins Mosthaus nach Roßtal 
und stellen dort Saft aus unseren 
eigenen Äpfeln her. Den Apfel-
saft habe ich früher im Hofla-
den verkauft, aktuell trinkt die 
Familie den Saft. Wer regiona-
len Saft kaufen möchte, kann 
sich bei den anderen Höfen und 
Hofläden in der Nähe umschau-
en, die meistens ebenfalls Streu-
obstflächen haben. 

Haben Sie einen Rezepttipp, 
passend zur Wintersaison? 

B. Hechtel: Ich empfehle ei-
nen warmen Apfelpunsch. Da-
für braucht man 1 Liter Frucht-
tee, 1 Liter Apfelsaft, 2 Orangen, 
davon 1 in Scheiben geschnitten 
und 1 mit 5 Nelken gespickt und 
im Ganzen in den Topf gegeben, 
2 Stangen Zimt, Zucker oder Ho-
nig je nach Süße des Apfelsaftes. 
Die Zutaten werden in einem 
großen Topf vermischt, erwärmt 
und 20 Minuten ziehen gelassen. 
Wer will, kann den Punsch mit 
Apfelwein verfeinern. 

Streuobst für alle: 
Mehr zu Akteuren und Aktionen

Anz_Rosa_18-12-20.qxp_Layout 1  08.12.20  10:24  Seite 1

Wir verkaufen Accessoires für 
die kalte Jahreszeit

Mützen, Schals, Socken, Handschuhe, 
Stulpen und vieles mehr.

 Öff nungszeiten (Oktober bis März)
Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr | Samstag 10.00 - 16.00 Uhr

Familie Reichert 
Vogtsreichenbach 22 | 90556 Cadolzburg

www.alpakas-vom-reichenbach.de | Tel. 015784042866

Anz_Walters_Landmarkt_18-12-20.qxp_Layout 1  08.12.20  14:34  Seite 1

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de

Allen unseren Kunden und Geschäftsfreunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

eggen-anz-6-12-2019.qxp_Layout 1  08.12.20  11:13  Seite 1
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Spende an Bürgerstiftung

CADOLZBURG – Die Firma 
Fliesen Rauch GmbH hat auf 
Geschenke zur Weihnachtszeit 
verzichtet. Marcus Rauch und 

Julia Köhler übergaben dafür im 
Rathaus für die Bürgerstiftung 
Cadolzburg 500 Euro an Bürger-
meister Bernd Obst.

Freiwillige Feuerwehr
DEBERNDORF - Liebe Mit-

bürger, leider müssen wir das 
weithin bekannte und beliebte 
Christbaumverbrennen Anfang 
Januar 2021 aufgrund der erlas-
senen Corona-Regelungen absa-
gen – das tut uns sehr leid.

Viele unserer für das Jahr 2020 
geplanten und sehr gut besuch-
ten Veranstaltungen konnten aus 
den bekannten Gründen (Coro-
na) nicht stattfinden (Ostermon-
tag – Grill- und Familienfest 
– Kirchweih – Weinfest – Info-
veranstaltung – Adventsmarkt – 
Weihnachtsfeiern u.s.w.)

Wir sind sicher: Es kommen 
bald wieder bessere und erfreu-
lichere Zeiten für uns alle. 

Auch ein Christbaumeinsam-
meln ab Haustür, was wir als Er-
satz geplant hatten, ist uns leider 
nicht möglich, da die Kontaktbe-
schränkungen, Abstandsregeln 
und Ausgangsbeschränkungen 

dies nicht zulassen. Wir können 
es auch nicht verantworten, dass 
sich dadurch eventuell jemand 
infiziert. 

Unsere jährlich am letzten 
Samstag im Januar stattfindende 
Jahreshauptversammlung kann 
nach jetzigem Stand nicht durch-
geführt werden. Wir werden die 
Mitglieder unserer Feuerwehr 
rechtzeitig sobald es wieder 
möglich ist über einen Termin 
informieren. 

Für die verbleibende Advents-
zeit, für das Weihnachtsfest und 
Silvester möchten wir Ihnen al-
len auf diesem Wege alles Gute 
wünschen. Verbringen Sie erhol-
same und besinnliche Tage im 
Kreis Ihrer Lieben – wenn auch 
in diesem Jahr etwas ruhiger.

Bleiben Sie Alle gesund.

Freiwillige Feuerwehr 
Deberndorf

LKWs des Landkreises nachgerüstet

Höhere Sicherheit für Radfahrer 
Zusammenstöße zwischen 

Radfahrern und Fußgängern mit 
einem PKW oder LKW haben 
oft schwerwiegende Folgen für 
die Beteiligten. Besonders fatal 
sind Unfälle, bei denen rechts-
abbiegende LKWs aktive Ver-
kehrsteilnehmer wie Radfahrer 
oder Fußgänger übersehen. Häu-
fig liegt das aber nicht an der feh-
lenden Achtsamkeit des Fahrers, 
sondern eher daran, dass sich der 
Radler zu diesem Zeitpunkt im 
toten Winkel des LKWs befindet. 

Für diese Problematik gibt es 
eine Lösung. Ein sogenanntes 
Abbiegeassistenzsystem kurz 
AAS. Der Landkreis hat des-
halb alle seine LKWs und den 
Unimog mit diesem System aus-
gestattet. „Die Sicherheit der 
Radfahrer bzw. die Erhöhung 

der Verkehrssicherheit ist uns 
wichtig. Mit der neuen Technik 
können wir Unfallpotential mi-

nimieren. Auch zukünftig an-
geschaffte Fahrzeuge werden 
deshalb mit dem Abbiegeas-

sistenzsystem ausgestattet“, so 
Landrat Matthias Dießl bei der 
offiziellen Fahrzeugübergabe. 

Aktiviert wird das Abbiegeas-
sistenzsystem der Firma Metec 
sobald der Fahrer eines LKWs 
rechts blinkt und damit rechts 
abbiegen will. Sollte der Fahrer 
bei diesem Vorgang einen Rad-
ler übersehen, ertönt ein akus-
tisches Signal im Fahrzeug, so-
wie ein optisches Signal um den 
LKW-Fahrer auf den Querenden 
aufmerksam zu machen. 

Der Einbau des Systems in den 
vier Fahrzeugen hat rund 13.200 
Euro gekostet. Dank eines För-
derprogramms wurden davon 
6.000 Euro, was dem höchsten 
Fördersatz entspricht, durch das 
Bundesamt für Güterverkehr 
übernommen.

Ein akustisches und optisches Signal unterstützt die Fahrer der LKWs zukünftig 
beim rechts abbiegen.� Foto Roland Beck

Maurermeister  

JÖRG RAPPSILBER 
Bauwerksdiagnostiker (TÜV) 

Fabrikstr. 15, 90579 Langenzenn 
Tel. 0 91 01/88 01 
Mobil 01 75/4 10 52 66

Sachverständiger für die Erken-
nung, Bewertung und Sanierung 
von Schimmelpilzbelastungen

• Bauphysik 
• Messtechnik 
• Baustoffkunde 
• Schallschutz 

• Analytik 
• Mykologische 
   Zusammenhänge 
• Baubiologie
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Marktplatz 10, 90762 Fürth 
Ö昀nungszeiten 
Mi.          13:00 - 19:00 Uhr 
Fr. u. So. 14:00 - 18:00 Uhr

w
w
w
.galerie-kolorit.de
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Obstmarkt 1, 90762 Fürth 
Tel  0911. 810029-0 
Fax 0911. 810029-19 

Schönes für  
Weihnachten

Seit 1847

papierhaus-schoell-4-12-2020.qxp_Layou

Unverpackt einkaufen ist neu 
und doch eigentlich ganz alt. 
Wenn Sie noch nicht zu den Fans 
von Claudia Schlagenhaufers 
und Claus Bierlings Sortiment 
gehören, dann sollten Sie es un-
bedingt einmal ausprobieren! Ihr 
Laden kleegrün ist nichts ande-
res als ein vegetarischer und ve-
ganer, nachhaltiger Biovollsor-
timent-Himmel, auf den Tante 
Emma garantiert neidisch wäre. 
Gemüse und Obst, Tofu, Nu-
deln, Getreide, Hülsenfrüchte, 
Nüsse, Gewürze und Süßigkei-
ten, Tees, Öle, Drogerieartikel, 
flüssige Reinigungskonzentrate, 
Milch (natürlich auch von Ha-

fer und Mandel), Brot und Ge-
bäck machen das Einkaufen zum 
Genuss mit Sinn. Für den weih-
nachtlichen Gabentisch inspi-
riert kleegrün mit tollen Produk-
ten, die zu einem nachhaltigen, 
Ressourcen-sparenden Lebens-
stil einladen. Von der wohlrie-
chenden Badekosmetik (ohne 
Palmöl und Silikon) geht es zu 
den Blütenmischungen und der 
Pink Latte von Tante Fine, man 
kostet von Meister Küfners 
weihnachtlichen Nussecken, 
sammelt Honig, Olivenöl und 
Aufstriche für einen Nascherei-
en-Korb ein und hat schließlich 
die Qual der Wahl zwischen Bü-

chern zu Zero Waste (auch für 
Kinder), duftigen Kräuterkis-
sen, Glühwein, Sonnenglas, coo-
len Buddhakerzen, nachhaltigen 
Jahreskalendern und Recycling-
Wollplaids. Claus und Claudia 
wählen bewusst kleine Manu-
fakturen. Köstliche Raritäten 
wie der vegane Vamembert von 
Cashewrella, auf Vulkanasche 

gewachsene Orangen und der 
fränkische Safran sind Beispie-
le für die Vielfalt und Raffines-
se von kleegrün. Nicht nur bei 
den Backzutaten für die Weih-
nachtsbäckerei von Backmatte 
bis Lebkuchengewürz gilt: Hier 
macht ein kleines Kleeblatt dem 
großen Weihnachtsbaum ernst-
haft Konkurrenz. 

Geschenke, die nachhaltig Eindruck machen

Öffnungszeiten: Montag 14 bis 18 Uhr, Dienstag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 18 Uhr. 
Tipp: Auch Gutscheine zum Verschenken sind im Laden erhältlich und per E-Mail bestellbar.

kleegrün - Unverpackt in Fürth, Königstraße 44, 90762 Fürth, Telefon 0911/376 785 88
https://Instagram.com/kleegruen_unverpackt_in_fuerth, www.facebook.com/unverpacktinfuerth, hallo@kleegruen.com
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Königsstr. 65, 90762 Fürth 
Tel. 0911/97199224 

info@manuelas-teelädla.de 
www.manuelas-teelädla.de

Mit Liebe  
schenken... 
Tee  
schenken!

Manuelas_Teelaedla_6-11-2020.qxp_Lay

Fürth, Gustavstraße 
Parkplätze im Hof

  All unser
en Kunden  

 frohe W
eihnacht

ten und
 ein  

     ges
undes n

eues Jahr
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Das Welthaus ist ein beson-
derer Ort: Unter seinem Dach 
greifen die Sortimente und Bil-
dungsangebote von Weltladen 
und Farcap Faire Mode inei-
nander. Denn hier werden Sie 
nicht nur fündig, wenn Sie fai-
re Lebensmittel, Geschenkarti-
kel, Literatur und ökologische 
Mode suchen - das Welthaus 

macht auch sichtbar, wie die 
Welt in Produktion und Handel 
verbunden ist. Farbenfrohe Stul-
pen und Strümpfe, hochwertige 
Mode für sie und ihn, Fair Tra-
de- und Naturkosmetik, Schoko-
laden- und Kaffeespezialitäten, 
fair gehandelte Lebensmittel 
wie Gewürze und Süßigkeiten, 
Gefilztes, Papeterie, Schmuck, 

CDs, Bücher und Weihnachts-
deko: Der Einkauf hier lebt von 
Sortiment, Stimmung und Infor-
mation. Über die Produkte fin-
den die Menschen den Weg ins 
Welthaus, doch was sie dort ent-
decken, ist viel mehr. „Wir erfül-
len einen Bildungsauftrag. Wenn 
Menschen zu uns kommen, wol-
len sie sicher sein, dass sie mit 
gutem Gewissen kaufen können. 
Sie wollen verstehen, warum wir 
uns gerade für diese Labels und 
Produkte entschieden haben“, er-
läutert Brigitte Hanek-Ures, die 
mit Elke Klemenz und Regina 
Vogt-Heeren das Farcap leitet. 
Das gilt genauso für den von An-

dreas Schneider geführten Welt-
laden. Und deshalb lernen wir 
anhand der hochwertigen Pullo-
ver, des fairen und lokal geröste-
ten Kaffees und dank der enga-
gierten MitarbeiterInnen, welche 
Menschen am anderen Ende der 
Kette unsere Produkte herstellen 
und wie wichtig verlässliche Be-
ziehungen sind. Und das ist viel-
leicht der nachhaltigste Eindruck 
eines Weihnachtseinkaufes hier: 
wie sehr wir auch momentan 
trotz der Distanz miteinander 
verbunden sind. Eine Erkennt-
nis, die verpflichtet, denn Kon-
sum ist Verantwortung. Einkau-
fen kann eben fairwandeln.

Nicht nur an Weihnachten: Schenken mit Herz und Verstand

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr. 
Tipp: Einen Gutschein verschenken oder einen Termin zum Private Shopping vereinbaren! Das Welthaus bietet übrigens ortsunabhängige 

Online-Kurse unter https://lernort.weltladen-fuerth.de/

Weltladen Fürth und Farcap gGmbH Faire Mode, Gustavstraße 31, 90762 Fürth, 
Telefon Weltladen Fürth 0911/977 287 3, Telefon Farcap gGmbH 0911/979 578 50, www.welthaus-fuerth.de, 

www.farcap.de, ewl-fuerth@web.de, info@farcap.de 
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Weihnachtsessen – traditionell oder schnell
Was kommt hierzulande an den 

Weihnachtsfeiertagen auf den 
Tisch? Haben sich unsere Ge-
wohnheiten in den letzten Jahren 
verändert, oder setzen die Deut-
schen nach wie vor auf Tradition 
und Bodenständigkeit? 

Während in manchen Familien 
noch für die Feiertage schnell 
eingekauft wird, bereiten die 
anderen bereits das Menü für 
den Heiligabend zu, dazu du-
delt Christmas Rock vom Fern-
seher aus aller Welt und Ker-
zenschein taucht die Küche in 
warmes Licht. Erstere haben be-
reits seit Wochen ihren Baum ge-
schmückt und die anderen kau-
fen am Heiligabend noch schnell 
eine neue LED-Beleuchtung 
im Baumarkt, weil die alte den 
Geist aufgegeben hat.

Entsprechend des Konsum-
verhaltens wird gekocht, auch 
am Heiligabend. Fakt ist, dass 
die Gerichte schnell zum Zu-

bereiten sein sollen und man 
gerne auf traditionelle Gerich-
te zurückgreift, die es schon 
bei Mama gab. Nur ein klei-
ner Teil der Deutschen probiert 
an den Feiertagen neue Rezepte 
aus oder setzt auf experimentel-
le Geschmackserlebnisse. Denn 
Weihnachten ist das Fest der 
Feste und der Familie gewid-
met. Entsprechend sind die Ri-
tuale, welche in jeder Familie et-
was anders umgesetzt werden. 
An erster Stelle der Schlemmer-
tage stehen Würstchen und Kar-
toffelsalat auf dem Speiseplan. 
Ferfeinert wird er gerne mit  
Gürkchen, Zwiebeln, Eiern, Äp-
feln, Mayonnaise und Senf. Ein 
schnelles Essen, das auch Ve-
ganern schmeckt, wenn die ent-
sprechenden Tofuwürste ersatz-
weise gereicht werden..  

Fast genauso beliebt ist Fon-
due oder eine Raclette-Orgie, 
sowohl bei Fleischkonsumenten, 

Vegetariern und Veganer. Durch 
die individuelle Gestaltung der 
eigenen Pfännchen sind alle Fa-
milienmitglieder beschäftigt und 
man kann sich gut dabei unter-
halten.

Dann gibt es noch die Fisch-
gourmets, die am Heiligabend 
Karpfen blau oder gebacken, 
Heringssalat oder exquisite Gar-
nelen auftischen. Der Brauch 
kommt noch aus alten Zeiten, 
als man bis zum 1. Weihnachts-
feiertag fasten musste und kein 
Fleisch essen durfte. 

Der Hauptgang des Menüs am 
ersten Weihnachtsfeiertag be-
steht überwiegend aus Ente- oder 
Gänsebraten mit Kloß, Rot- oder 
Rosenkohl und Selleriesalat. Da-
mit Vegetarier und Veganer auch 
etwas Feines auf dem Teller ha-

ben, wäre zum Beispiel eine Po-
lentapizza mit Pilzen und Birnen 
eine Alternative, die fix zuberei-
tet ist und gut zum Salat passt, 
der schon am Vortag vorberei-
tet werden kann. Der Deutschen 
beliebtester Nachtisch ist Vanil-
leeis mit Rumtopffrüchten oder 
Obstsalat. Einig sind sich jedoch 
alle, dass am 2. Weihnachtsfeier-
tag die Reste auf den Teller kom-
men oder etwas Neues aus den 
Resten gezaubert wird. 

Wer keine Lust hat an den Fei-
ertagen in der Küche zu stehen, 
kann sich bei vielen Gastwirt-
schaften und Restaurants sein 
Wunschessen vorbestellen und 
zur empfohlenen Zeit abholen. 
Unterstützen Sie die lokale Gas-
tronomie und genießen die Feier-
tage!  � S.H.

Sandra S
chuller

Alte Dorfstraße 11 · 90556 Hiltmannsdorf 

Tel. 0911/75 16 30

Urlaub von Sonntag, den 27. 12. 2020 bis  

  einschließlich Mittwoch, den 6. 1. 2021

�
�

�
�

�
�

�

�
�

Wir wünschen
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es 

Weihnach
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Eine nicht ganz unwahre Vorweihnachtsgeschichte

„Die klaane Fichdn“ 
Vor mehr als einem halben 

Jahrhundert habe ich die Ge-
schichte erlauscht. Schauplatz 
war ein Ort im Landkreis. Da-
mals waren noch große herbst-
liche Hasenjagden möglich und 
die Jagdtermine der einzelnen 
Orte standen genauso fest, wie 
die Kirchweihsonntage. Frei-
lich war eine Hasenjagd kein öf-
fentliches Vergnügen. Der Jagd-
pächter lud seine Freunde und 
Jagdnachbarn ein und bot eine 
stattliche Zahl von Treibern auf. 
Und auch die Honoratioren mit 
Jagdschein durften nicht fehlen. 
Bis in die Vorweihnachtszeit 
und sogar bis Silvester zogen 
sich die Termine hin. Schließlich 
war ein gespickter und gebrate-
ner Hasenrücken mit Blaukraut 
und Klößen ein vorzüglicher und 
billiger Festtagsbraten zu Weih-
nachten und Neujahr.

Unter den Treibern waren noch 
richtige schlitzohrige Origina-
le, wie mein Nachbar Rudl. Man 
hätte sie rechtzeitig unter Schutz 
stellen müssen. Denn heute sind 
sie ausgestorben - wie übrigens 
alle Akteure der kleinen Ge-
schichte. 

Von manchem dieser Treiber 
munkelte man, dass sie ihre er-
staunlichen Kenntnisse über die 
Standorte des Wildes nicht im-
mer legal erworben und längst 
ihren Weihnachtsbraten im Kel-
ler hätten. Sie alle hatten ihre 
Leidenschaft „ererbt“, denn Va-
ter und Großvater hatten als 
brotlos gewordene Steinbre-
cher oft eine große Kinderschar 
durch zu bringen. Die einheimi-
schen Jäger tolerierten diese Ver-
hältnisse notgedrungen, solange 
nicht übertrieben wurde. Nach-
weisen konnte man den Frevlern 
sowieso nichts. Als die Gendar-
men bei einem zur Haussuchung 
erschienen, meinte der ganz 
treuherzig: „Do mißd ihr eich 
deischn, ihr wolld ganz gwieß 
zum …, do vorna im Ord!“ Kalt-
blütig schickte der Verdächtige 
die Vertreter der Obrigkeit et-
liche hundert Meter weiter zu 
einer Familie mit ähnlichem 
Namen. Bis die Gendarmen 
merkten, dass sie hereingelegt 
worden waren, waren alle belas-
tenden Beweisstücke längst bei-
seitegeschafft! 

Diese Schlitzohren reagierten 
zudem recht empfindlich, falls 
es jemand einfallen sollte, ihre 
wohl ererbten „Gewohnheits-
rechte“ zu schmälern, die auch 
ein gewisses Maß an Holznut-
zung einschlossen.

Nun war nicht lange vor die-
ser Treibjagd ein junger Forstad-
junkt in den Ort versetzt worden. 
Er stammte aus einer anderen 

Region Bayerns, kam frisch von 
der Schule und hatte den Kopf 
voll Vorschriften und Paragra-
phen. Vom wirklichen Leben 
und der Not in manchen Dör-
fern kannte er nicht viel. Mit fri-
schem Diensteifer wollte er die 
Welt verbessern oder vielmehr 
den Wilddieben und Holzfrev-
lern zeigen, wem das Forstregal 
zustand. Vielleicht wollte er sei-
ner jungen, hübschen Gemahlin 
auch nur imponieren, denn er 
war noch nicht lange verheiratet. 
In der kurzen Zeit seines Hier-
seins hatte er sich mit seinem 
übertriebenen Eifer schon recht 
unbeliebt gemacht. Dem „Ober-
treiber“ und seinem Spezi, die 
früh morgens oder spät abends 
noch im Wald gesehen wurden, 
war er längst lästiggefallen. Sie 
hegten dunkle Rachegedanken. 

Als ein Schlag im Staatswald 
erfolgreich durchgedrückt war 
und der Jagdherr einen selbstge-
brannten „Pulswärmer“ ausgab, 
war der rechte Zeitpunkt ge-
kommen. So ganz zufällig stan-
den unsere zwei Freunde in Hör-
weite des jungen Forstadjunkten. 
„Du, hast Du Dir heier scho 
Dein´ Chrisdbaam ausg śuchd? 
Ich hob grod a scheens Fichdla 
g śeng! Dös hull i mir!“, meinte 
der Obertreiber – „Wos? Mid am 
Fichdla gibsd Du dich z´fried ń? 
Ich hob a klaana Danna g śeng! 
Die paßd su richdi in unsra nie-
driche Schdumm und an dera 
brauch i nid viel rumschneiden 
und vielleichd nu Äsd ei śedzn!“, 
entgegnete sein Spezi. - Man be-
gnügte sich damals noch mit 
Fichten und wenn sie nicht ganz 
nach Wunsch gewachsen waren, 
wurden Löcher in den Stamm 
gebohrt und Äste eingesetzt. 
Tannen waren als Christbäume 
noch unbekannt, weil sie erst ei-
nige Jahre vorher im Staatswald 
mit großem Aufwand gepflanzt 
worden waren.

Wie vom Blitz gerührt fuhr un-
ser Forstadjunkt herum, als er 
diesen für ihn fast gotteslästerli-
chen Satz hörte: „Wie heißen Sie, 
wo wohnen Sie?“ Anscheinend 
verdutzt und verdattert versuch-
ten unsere beiden Freunde mit 
schauspielerischem Geschick al-
les herunter zu spielen, es sei gar 
nicht so gemeint gewesen. Doch 
damit machten sie sich erst recht 
verdächtig und der Forstadjunkt 
ließ nicht nach. Als er sich gar 
nicht zufriedengeben wollte, gab 
der Obertreiber ganz zerknirscht 
und stotternd einen Namen und 
eine Adresse an: „Ich, ich bin 
..., ich bin der Millers Frids.“ „Ja 
und wo wohnen Sie?“ „Noja, do 
drom…“ „Ja wo droben“, fragte 
der Adjunkt ungeduldig, der noch 
nicht wusste, was in Cadolzburg 
„oben“ und „unten“ bedeutete. 
„No in der Brandschdäddersdraß 
Fuchzich.“ Dann kam auch noch 
sein Spezi dran und der Forst-
adjunkt notierte alles fein säu-
berlich in das immer griffberei-
te Dienstbuch. Dabei bemerkte 
er gar nicht, wie die Jagdgesell-
schaft, die aufmerksam gewor-
den war, heimlich und still feixte. 
Suchen sie einmal in den fränki-
schen Dörfern, auch mit der al-
lerbesten Personenbeschreibung, 
einen ganz bestimmten Müllers 
Fritz, der gar nicht so hieß! 

Dazu wussten alle Einheimi-
schen, dass in der Brandstätter-
straße 50 bestimmt kein Müllers 
Fritz wohnt. Nein – nicht was 
Sie denken! Die Adresse gibt es! 
Nur finden Sie dort keinen Mül-
lers Fritz und auch sonst nieman-
den. Stattdessen können Sie vom 
obersten Stockwerk weit in das 
fränkische Land hinausschauen! 

Ganz besonders böse Zungen 
wollten noch wissen, dass man 
bis zum Heiligen Abend tag-
täglich eine grünlich gekleide-
te Gestalt vom Morgengrauen 
bis zum späten Abend durch den 

nebligen Wald schleichen sah 
und die Frau Forstadjunkt mit 
rotgeweinten Augen und zor-
nig-trotziger Miene allein zur 
Christmette ging. Denn daheim 
war ihr gespickter Hasenbraten 
vom mehrmaligen Aufwärmen 
ganz zäh und strohig geworden. 
Und, ärgerlich über den Misser-
folg im Wald, hatte sich ihr Gat-
te zur Bemerkung hinreißen las-
sen, dass der Hasenbraten seiner 
Mutter besser geschmeckt habe. 
Die Nachbarn wollten noch be-
merkt haben, dass mindestens 
bis zum „Oldjohrohmd“ der 
Haussegen schief hing!

� Hans Werner Kress

Prinzregentenplatz 7 · 90579 Langenzenn · Tel. 0176 72189872
info@tiptop-langenzenn.de · www.tiptop-langenzenn.de

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten und

ein gesundes neues Jahr

TipTop-anz-20-12-2019.qxp_Layout 1  13.12.19  11:05  Seite 1
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Verschoben ist nicht aufgehoben
Liebe STS-Fans, wahrscheinlich sind Sie 

die dauernden Veranstaltungsabsagen und 
-verschiebungen genauso leid wie wir von 
der STS.

Leider müssen auch wir uns noch einmal 
mit dem Thema befassen. Als wir im Früh-

ling dieses Jahr die Verschiebung un-
seres Musicals „Miami Dance“ auf 
März 2021 bekannt gaben, konnten 
wir uns überhaupt nicht vorstellen, 
dass auch diese Termine möglicher-
weise nicht durchführbar wären.

Dennoch… Mit den aktuell stei-
genden Fallzahlen, dem Verbot von 
Gruppentrainings und dem Verbot 
von Großveranstaltungen, den Qua-
rantäne-Regeln bei Verdachtsfällen 
und vor allem keine Aussicht auf Bes-
serung in absehbarer Zeit, sehen wir 
den Termin 11. – 14. März 2021 leider 
als nicht haltbar.

Daher haben wir beschlossen, bes-
ser früh als spät eine Entscheidung zu 
treffen, und unsere Veranstaltungs-
termine erneut um 1 Jahr zu verschie-
ben. Für Sie heißt das:

Unsere neuen Termine für „MIA-
MI DANCE“ sind vom 21. – 24. Ap-
ril 2022.

Wenn Sie bereits Karten gekauft 
haben, behalten diese natürlich 
ihre Gültigkeit! Auch Tag und Uhr-
zeit bleibt gleich, alle Rabatte gelten 
ebenfalls weiterhin, nur das Datum 
hat sich geändert. 

Selbstverständlich tauschen wir 
Ihre Karten auch gerne um oder er-
statten Ihnen den Kaufpreis zurück. 
Wenn Sie die Ersatztermine im Ap-
ril 2022 nicht wahrnehmen können, 
kontaktieren Sie uns bitte bis spä-
testens 28. Februar 2021 unter Tel: 
09103-1862 oder Email: info@sts-lar-
ge.de Sie erhalten auf jeden Fall Ihr 
Geld zurück. Allerdings hoffen wir 
sehr, dass Sie uns weiterhin treu blei-
ben und unser Musical im April 2022 
besuchen! 

Hier die neuen Termine im Einzel-
nen:
- �DO, 7. Mai 2020, 19:30 Uhr, jetzt 

am DO, 21. April 2022, 19:30 Uhr
- �FR, 8. Mai 2020, 19:30 Uhr, jetzt am 

FR, 22. April 2022, 19:30 Uhr
- �SA, 9. Mai 2020, 14:00 Uhr, jetzt am 

SA, 23. April 2022, 14:00 Uhr 
- �SA, 9. Mai 2020, 20:00 Uhr, jetzt am 

SA, 23. April 2022, 20:00 Uhr
- �SO, 10. Mai 2020, 14:00 Uhr, jetzt 

am SO, 24. April 2022, 14:00 Uhr

Wir sagen auf diesem Weg noch 
einmal vielen Dank für Ihr Verständ-
nis und Ihre Unterstützung! 

Wir hoffen, dass es Ihnen und Ih-
rer Familie gut geht. Bleibt alle ge-
sund und kommt gut durch die Win-
termonate.

Wir wünschen fröhliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr. 

Auf dass im April 2022 Corona hin-
ter uns liegt und wir uns endlich wie-
dersehen!

� Ihre STS large

PS: Weitere Informationen finden 
Sie wie immer auch auf www.sts-lar-
ge.de.

Beispielfoto der Baureihe.  
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

Der Opel CORSA

HO, HO, HOLEN SIE
SICH FAHRSPASS!
Deutschlands meistverkaufter Kleinwagen¹ ist ein Geschenk für alle, die ihn kennen und fahren.
Der Corsa verwöhnt mit reichlich Fahrspaß, exzellentem Komfort und Innovationen höherer
Klassen. Da ist jeder Tag wie Weihnachten.

Entdecken Sie unser Weihnachtsangebot und fahren Sie den Corsa bei uns Probe!

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Corsa, 1.2, 55 kW (75 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 5-Gang Getriebe

schon ab 12.700,– €
Kraftstoffverbrauch² in l/100 km, innerorts: 4,9-4,8; außerorts: 3,8-3,6; kombiniert: 4,2-4,1; CO

2
-

Emission, kombiniert: 95-93 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO
(EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse B

¹ Gemäß offizieller Zulassungsstatistik des deutschen Kraftfahrt Bundesamt (https://www.kba.de/DE/Statistik/Produktkatalog/produkte/
Fahrzeuge/fz11/fz11_gentab.html?nn=1146130) im Zeitraum Januar bis Oktober 2020.

² Die angegebenen Verbrauchs- und CO
2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized

Light vehicles Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr.
715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 6d-/6d-TEMP. Für
Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO

2
-emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem

WLTP-Messverfahren bestimmte Wert der CO
2
-Emission herangezogen.

Auto Weber
Nürnberger Str. 199
90579 Langenzenn

Tel.: 09101/7908
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Unsere Urlaubsidee für Sie! Rad & Schiff, kombinieren Sie zwei 
der schönsten Arten von Urlaub: Flusskreuzfahrten und Radreisen. 
Das Schiff ist Ihr schwimmendes Hotel. Morgens genießen Sie an 
Bord ein ausgiebiges Frühstück und stellen ein Lunchpaket  
zusammen. Danach radeln Sie durch die herrlichen Landschaften und 
Orte bis zum Tagesziel. Ihr Schiff folgt Ihnen derweil so, dass es Sie 
nachmittags am Ziel wieder erwartet. Lästiges Kofferpacken entfällt. 
Abends genießen Sie ein leckeres Menü und lassen den Tag  
ausklingen: gesellig oder ganz in Ruhe. Neugier geweckt? Dann fra-
gen Sie uns, Ihre Reiseexperten. 
 Begleitete Gruppenreisen 2021: Im kommenden Reisejahr möchten 
wir sportlich mit Ihnen unterwegs sein. Für 2021 haben wir zwei  
Rad- und 3 Wanderreisen für Sie im Programm. Die erste begleitete 
Wanderreise startet vom 03.05. – 09.05.21 entlang des Altmühl  
Panoramaweg von Kinding–Weltenburg. Dazu kommen regelmäßig 
regionale Touren ab Cadolzburg. Ob wandern, radeln, Kultur oder 
 Kulinarik – bei uns ist für jeden etwas dabei. Sobald es wieder 
 möglich ist, heißt es bei uns wieder „gemeinsam mehr erleben“. 
Einen Überblick über unser gesamtes Gruppen Programm, erscheint 
im Januar. 
Es wir noch eine Weile dauern, bis die Welt wieder bereist werden 
kann. Bis dahin schauen Sie doch einfach in unserem Reisebüro 
 Lädchen vorbei, wir bieten eine schöne Auswahl an regionalen 
 Produkten an. Ob als Geschenk oder um sich selbst eine Freude zu 
machen. Unsere Empfehlung zum Fest oder für Silvester – eine 
gute Flasche Sekt, vom Weingut Roth aus Wiesenbronn.  
Im Falle eines Lockdowns, bringen wir unsere Produkte innerhalb  
Cadolzburg und Eingemeindung, ab einem Einkaufswert von 25 Euro 
auch zu Ihnen nach Hause.  
Wir sind für Sie immer erreichbar, per E-Mail  oder telefonisch zu 
den aktuellen Öffnungszeiten unter 09103-5109. 

Immer aktuell – folgen Sie uns auf Facebook, Instagram oder  
werfen Sie einen Blick auf unsere Homepage unter  

www.reisebuero-cadolzburg.de   
 Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches Weihnachtsfest!

Aktiv & regional unterwegs 
mit Ihrem Reisebüro am Marktplatz

ANZEIGE

Reise Text-18-12-2020.qxp_Layout 1  11.12.20  16:02  Seite 1

Süßer Lichtblick im  
Advent

OBERREICHENBACH (jm) 
Im Großhabersdorfer Ortsteil 
Oberreichenbach ließen sich die 
Verantwortlichen des Ortsver-
eins um Vorstand Hansi Hufna-
gel etwas Besonderes einfallen, 
um den Mitgliedern ihres Ver-
eins einen kleinen Lichtblick 
zu verschaffen. Am ersten Ad-
ventssonntag versüßten sie ih-
nen das Warten auf Weihnach-
ten mit einer selbst gemachten 
Schokobanane. Diese wurde frei 
Haus „geliefert“ und befand sich 
als Überraschung vor den Ein-
gangstüren aller Mitglieder in 

einer Papiertü-
te mit einem In-
fo-Zettel. Viele 
freudige Dan-
keschöns kamen 
bereits bei der 
Vorstandschaft 
an, die diese 
tolle Aktion or-
ganisierte, weil 
alle geplanten 
Veranstaltun-
gen wegen der 
Pandemie ab-
gesagt werden 
mussten.

Anz_Schaudi_18-12-20.qxp_Layout 1  08.12.20  10:13  Seite 1

 
Der Heimat- und Gartenbauverein Ammerndorf 

wünscht Ihnen 
 frohe und besinnliche Weihnachten und  

ein gesundes neues Jahr 2021

HeimatvereinAmmerndorf.qxp_Layout 1  11.12.20  10:04  Seite 1

Hugo Voigt & Sohn GmbH
Dachdecker-Meisterbetrieb 

90763 Fürth, Ohmstraße 6, Tel. 77 27 35

Allen unseren Kunden und Geschäftsfreunden 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, neues Jahr. 

Wir danken für Ihr Vertrauen.

✯
✯

✯

✯

✵ ✵ ✵

✯
✵

VoigtAnz18-12-2020.qxp_Voigt 2.4.  07.12.20  11:25  Seite 1

www.blumen-hoenig.de

Inh.: Christine Hönig 
Cadolzburger Str. 7 
90614 Ammerndorf 

 
Tel.: 09127 / 6172 

Fax: 09127 / 577259 
 

info@blumen-hoenig.de24.12. und 31.12. 
von 8-12 Uhr geöffnet

❄
❄❄

❄

Blumen-Hoenig-16-12-2020.qxp_Layout 1  03.12.20  11:20  Seite 1



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 18.12.2020

24

Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer Str. 
12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, 
Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrerin Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 
0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis

Vogel_Best_Anz20-9-2019.qxp_Layout 1  08.12.20  11:16  Seite 1
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Der Lokalanzeiger  ·  Ausgabe Stadt Zirndorf 18. 12. 2020

Nr.             Erscheintermin                    Red. Schluss 

  1            22. Januar 21                    13. Januar 21  
 2            05. Februar 21                  27. Januar 21  
 3            26. Februar 21                  17. Februar 21 
 4            12. März 21                       03. März 21  
 5            26. März 21                       17. März 21  
 6            10. April 21                       31. März 21  
 7            23. April 21                       14. April 21 
 8            07. Mai 21                         28 April 21 
 9            21. Mai 21                         12. Mai 21 
10            04 Juni 21                         26. Mai 21 
11            25. Juni 21                        16. Juni 21  
12            09. Juli 21                         30. Juni 21 
13            23. Juli 21                         14. Juli 21  
14            06. August 21                   28. Juli 21  
15            03. September 21             25. August 21  
16            24. September 21             15. September 21 
17            08. Oktober 21                 29. September 21 
18            22. Oktober 21                 13. Oktober 21  
19            05. November 21              27. Oktober 21 
20            19. November 21              10. November 21 
21            03. Dezember 21              24. November 21 
22            17. Dezember 21              08. Dezember 21

Erscheinungstermine 2021

Nr.              Erscheintermin                     Red. Schluss 

  1             22. Januar 21                    13. Januar 21  
 2             05. Februar 21                   27. Januar 21  
 3             26. Februar 21                   17. Februar 21 
 4             12. März 21                        03. März 21  
 5             26. März 21                        17. März 21  
 6             10. April 21                        31. März 21  
 7             23. April 21                        14. April 21 
 8             07. Mai 21                          28 April 21 
 9             21. Mai 21                          12. Mai 21 
10             04 Juni 21                         26. Mai 21 
11             25. Juni 21                         16. Juni 21  
12             09. Juli 21                          30. Juni 21 
13             23. Juli 21                          14. Juli 21  
14             06. August 21                    28. Juli 21  
15             03. September 21             25. August 21  
16             24. September 21             15. September 21 
17             08. Oktober 21                  29. September 21 
18             22. Oktober 21                  13. Oktober 21  
19             05. November 21               27. Oktober 21 
20             19. November 21               10. November 21 
21             03. Dezember 21               24. November 21 
22             17. Dezember 21               08. Dezember 21

Zirndorf

Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf, 
Seukendorf, Langenzenn

Für beide Lokalanzeiger

Heft_22-Zirndorf 20.qxp_Heft19_11  10.12.20  17:56  Seite 9
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Der Lokalanzeiger  ·  Ausgabe Stadt Zirndorf 18. 12. 2020

Nr.             Erscheintermin                    Red. Schluss 

  1            22. Januar 21                    13. Januar 21  
 2            05. Februar 21                  27. Januar 21  
 3            26. Februar 21                  17. Februar 21 
 4            12. März 21                       03. März 21  
 5            26. März 21                       17. März 21  
 6            10. April 21                       31. März 21  
 7            23. April 21                       14. April 21 
 8            07. Mai 21                         28 April 21 
 9            21. Mai 21                         12. Mai 21 
10            04 Juni 21                         26. Mai 21 
11            25. Juni 21                        16. Juni 21  
12            09. Juli 21                         30. Juni 21 
13            23. Juli 21                         14. Juli 21  
14            06. August 21                   28. Juli 21  
15            03. September 21             25. August 21  
16            24. September 21             15. September 21 
17            08. Oktober 21                 29. September 21 
18            22. Oktober 21                 13. Oktober 21  
19            05. November 21              27. Oktober 21 
20            19. November 21              10. November 21 
21            03. Dezember 21              24. November 21 
22            17. Dezember 21              08. Dezember 21

Erscheinungstermine 2021

Nr.              Erscheintermin                     Red. Schluss 

  1             22. Januar 21                    13. Januar 21  
 2             05. Februar 21                   27. Januar 21  
 3             26. Februar 21                   17. Februar 21 
 4             12. März 21                        03. März 21  
 5             26. März 21                        17. März 21  
 6             10. April 21                        31. März 21  
 7             23. April 21                        14. April 21 
 8             07. Mai 21                          28 April 21 
 9             21. Mai 21                          12. Mai 21 
10             04 Juni 21                         26. Mai 21 
11             25. Juni 21                         16. Juni 21  
12             09. Juli 21                          30. Juni 21 
13             23. Juli 21                          14. Juli 21  
14             06. August 21                    28. Juli 21  
15             03. September 21             25. August 21  
16             24. September 21             15. September 21 
17             08. Oktober 21                  29. September 21 
18             22. Oktober 21                  13. Oktober 21  
19             05. November 21               27. Oktober 21 
20             19. November 21               10. November 21 
21             03. Dezember 21               24. November 21 
22             17. Dezember 21               08. Dezember 21

Zirndorf

Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf, 
Seukendorf, Langenzenn

Für beide Lokalanzeiger

Heft_22-Zirndorf 20.qxp_Heft19_11  10.12.20  17:56  Seite 9

Erscheinungstermine - Lokalanzeiger
Zirndorf Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf,  

Seukendorf, Langenzenn

  Wir wünschen allen Kunden, 
Leserinnen und Lesern  

ein gesegnetes Weihnachtsfest,  
Gesundheit & Erfolg im neuen 

Jahr 2021!
das Team des Lokalanzeigers
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Hilferuf des Ammerndorfer Kulturzirkus e.V.

Zirkus Rondel kämpft ums Überleben

Der Zirkus Rondel ist der Part-
nerzirkus des Ammerndorfer 
Kulturzirkus e.V. und gastiert 
nun bereits seit rund 10 Jah-
ren zu Ostern in Ammerndorf. 
Rund 800 Kinder aus dem ge-
samten Landkreis Fürth haben 
beim Zirkusdirektor René und 
seiner Familie großartige Dar-
bietungen trainiert und aufge-
führt. Dem Mitmach-Zirkus 
Rondel droht nun aber das Aus. 
Einnahmen sind durch die Pan-
demie und den damit verbun-
denen Auftrittsverboten weg-
gebrochen. Der Ammerndorfer 

Kulturzirkus e.V., der dieses Zir-
kusprojekte mit viel Engagement 
und Begeisterung seit Jahren or-
ganisiert, möchte helfen. Dabei 
ist der gemeinnützige Verein auf 
die Elterninitiative aus Bad Nau-
heim gestoßen.

Seit 27 Jahren ist der „Circus 
for kids“ deutschlandweit unter-
wegs. Der Zirkus ist i.d.R. das 
ganze Jahr über ausgebucht und 
die Ammerndorfer Projektwoche 
wird bereits Jahre zuvor gebucht. 
Das nächste Kulturzirkus-Event 
ist für Ostern 2021 geplant. Da 
feiert der Ammerndorfer Kultur-
zirkus auch sein 10-jähriges Be-
stehen! Ob das Event stattfinden 
kann ist noch unklar.

Corona machte alle Vorha-
ben des Zirkus Rondel zunich-
te, und dass, nachdem der Zir-

kus neue Zelte angeschafft hatte. 
Eine große Investition. Zwischen 
März und September konnte nur 
zweimal der „Circus for kids“ 
angeboten werden. Wäre dies ein 
Unternehmen mit Angestellten, 
wäre der Zirkus Rondel längst 
bankrott. Aber die Familie hält 
zusammen und stützt sich ge-
genseitig wo es geht. Mit einem 
Ende des Auftrittsverbotes wird 
nicht vor April 2021 gerechnet.

Die Bad Nauheimer Eltern-
initiative „Einplatzamtrapez“ 
hat eine große Spendenaktion 
ins Leben gerufen, an der sich 
der Ammerndorfer Kulturzir-
kus e.V. gerne beteiligen möchte. 
„Lieber Kopfüber am Trapez als 
den Kopf in den Sand!“, lautet 
der Aufruf, welcher sich an alle 
richtet, die den Ammerndorfer 

Kulturzirkus e.V. und die Bad 
Nauheimer Elterninitiative in 
Ihrer Rettungsaktion unterstüt-
zen wollen. Ihre Spende wird zu 
100% an den Zirkus Rondel wei-
tergereicht, alle Beteiligten ar-
beiten wie immer ehrenamtlich.

Das Spendenkonto wird in 
Kürze unter www.kulturzirkus-
ammerndorf.de eröffnet. Das 
Konto dient nur zum Transfer, 
alle Spenden werden an den Zir-
kus Rondel weitergereicht.

Mit Ihrer Spende helfen Sie, 
dass auch in Zukunft der Am-
merndorfer Kulturzirkus e.V. 
den Zirkus Rondel als kompeten-
ten Partner nach Ammerndorf 
und in unseren Landkreis Fürth 
einladen kann. Weitere Infos un-
ter www.ammerndorfer-kultur-
zirkus.de. Wir sagen DANKE!

2021
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Terminverschiebung
Am Samstag, 23. Oktober 

2021 sollte die 10. Lange Nacht 
der Wissenschaften in Nürn-
berg-Fürth-Erlangen Forschung 
wieder hautnah erlebbar ma-
chen. Weil die Lage im nächsten 
Herbst derzeit nicht verlässlich 
eingeschätzt werden kann, ha-
ben die Veranstalter gemeinsam 
mit den Hochschulen entschie-
den, die Lange Nacht zu ver-
schieben: Am Samstag, 21. Mai 
2022 soll das renommierte Wis-
senschaftsfestival auf gewohnte 
Art und Weise stattfinden.
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Stellen

www.awo‐cadolzburg.de

Stellenausschreibung 
   Für unsere Wohnanlage in Cadolzburg‐Egersdorf (Pflegeheim und Betreutes 
Wohnen) suchen wir einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Verwaltung 
Personalwesen und allg. Verwaltung 25‐30 Std. wchtl.  
Weiterhin suchen wir für unseren Pflegebereich/Betreutes Wohnen 

Pflegefachkräfte/Pflegehilfskräfte (m/w/d) 
in Voll‐ und Teilzeit 

Sie dürfen gerne auch aus anderen Berufsgruppen kommen.  
Unsere Mitarbeiter/innen werden von unserem Fachpersonal gut angelernt 
und eingearbeitet. 

 
Wir bieten Ihnen 
Eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe // überdurchschnittliche 
Bezahlung // interessante Altersvorsorge // Einspringprämie // Möglichkeit 
zur Fort‐ und Weiterbildung // weitest gehende Berücksichtigung zur Verein‐
barkeit von Familie und Beruf // Betriebliche Gesundheitsförderung // 
Krankenzusatzversicherung  
 
Das bringen Sie mit 
Freude an der Arbeit mit alten Menschen // Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 
und Belastbarkeit   
Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Kerschbaum, Tel. 09103‐62697‐121 oder 
Herr Schneider, Tel. 09103/62697‐100, zur Verfügung.  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte, gerne auch per E‐Mail, an: 
AWO Seniorenbetreuung Cadolzburg  
Am Gemeindeholz 17 
90556 Cadolzburg 
Tel. 09103‐626970 
Bewerbung@awo‐cadolzburg.de
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Bauunternehmen 
Transportbeton 

Wir suchen ab Februar 2021 und August 2021:  Bauleiter Hoch- und 
Tiefbau (m/w/d) 

Ihr Aufgabengebiet 

- Technische und organisatorische Abwicklung der eigenen Baustellen 
(von der Arbeitsvorbereitung über die Ausführung bis hin zur Abrechnung) 

- Teilweise Angebotserstellung 

Ihr Profil 

- Abgeschlossene Berufsausbildung oder abgeschlossenes Studium 
- Technisches und wirtschaftliches Verständnis 
- Flexibilität, selbstständiges und innovatives Arbeiten 
- Freundliches und sicheres Auftreten gegenüber Kunden 

Wir bieten Ihnen 

- Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
- Eine leistungsgerechte Vergütung inklusive Dienstwagen 
- Schlanke Organisationsstrukturen und kurze Entscheidungswege 
- Einen kollegialen, jungen und zukunftsorientierten Chef 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Bitte senden Sie diese an: 

Auerochs GmbH 
Albrecht-Dürer-Str. 20 
90599 Dietenhofen 
Tel.: 09824 / 9220-0 
E-Mail: info@auerochs-gmbh.de 

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen und beschäftigen derzeit 36 
Mitarbeiter. Seit Anfang 2019 wird das Unternehmen in der nun schon 4 Generation 
weitergeführt. Unser Tätigkeitsbereich umfasst zum einen den Hoch- und Tiefbau und zum 
anderen die Produktion und Lieferung von Transportbeton. Zudem betreiben wir noch einen 
Baustoffhandel. 

Wir wünschen eine gesegnete  
Weihnachtszeit und 
ein erfolgreiches neues Jahr!�

Wir suchen zur Verstärkung ab sofort gelernten  

Anlagenmechaniker (m/w/d)  
für Sanitär und Heizungstechnik 

Sie erwartet ein tolles Team mit einem interessanten und vielseitigen 
Aufgabengebiet sowie langfristigen Perspektiven und eine leistungs- 
bezogene Vergütung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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ImmobilienMarktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-ser-
vice, Tel. 01577/3056 443.
Ich übernehme gerne Ihre Buchhaltung 
für Kleinbetrieb zu fairem Preis. Ihre Belege 
hole ich bei Ihnen ab und bringe sie mit der 
Auswertung zurück. Tel. 0911 751130
Zeugenaufruf Pplz NETTO SIEGELSDORF, 
Renault Scenic rot - Ford Mondeo  Fr 4.12.20 
10.45 Uhr, Jung. Mann Zeuge. Bitte melden 
unter 0171 8114042.
Kaufe Abendgarderobe, Zinn, Porzel-
lan  uvm. Tel. 0162 9232 157 oder 09101 
906 88 80.
Verkaufe Villeroy & Boch Service 
48-teilig. 18 Teile, Kaffee und 6 x gr. Speise-
teller, 6 x Suppenteller, 6 x gr.,  Platzteller, 8 
x Pasterteller, 2 x gr. Schüsseln, 2 x Kerzen-
halter. NP € 1.500,00 - VB € 480,00. Tol-
les, modern. Service unbenutzt. Tel. 0171-
6057077.
Verkaufe Top Büroausstattung, Re-
gale, Schrank, Eck-Schreibtisch, Sideboard, 
2 x Rollys, wie Neu! NP € 3.500,00 - VB 
€ 580.00. Tel. 0171-6057077.

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben  
oder telefonisch unter 09102/2825, per Fax 09102/993374.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Ehepaar sucht Haus mit Garten, auch 
mit   lebenslangen Wohnrecht gegen Ein-
malzahlung oder monatlicher Rente.  Tele-
fon 0152 31896658.
EG-Wohnung in Ammerndorf ab 
1.3.21 zu vermieten, 66 qm, barrierefrei, 
Aufzug, Einbauküche, Carport, Terrasse 
und Gartenanteil, Keller, ruhige Lage. Tel. 
01711759691.
Suchen Grundstück -  Junges Ehepaar 
sucht Grundstück... Wir suchen im Fürther 
Landkreis ein Baugrundstück (ca. 600-700 
m²). 3000 € Vermittlungs-/Tipp-Provision 
bei erfolgreichem Grundstückserwerb. Bitte 
um Kontakt via: Tel. 0911/13085296.
Immobilie verkaufen? Ohne Kos-
ten? Voller Service! Immobilienan-
kauf  Häupler. Kostenlose & unverbind-
liche Ersteinschätzung Ihrer Immobilie.  
www.immobilienankauf-haeupler.de

Aluminium - Haustüren in exclusiv -  
hochwertiger Eigenfertigung - 
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).  
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf. 

Telefon 09 11/60 38 88 
www.elementebau-franken.de

ElementebauFranken-bisaufWiderruf.qxp

Edle Steine mit viel Energie, Silberschmuck, 
Räucherwerk, Teesortiment, ätherische Öle, 
Buddhas, Klangschalen, Yoga Zubehör u.v.m.

Entspannung beim Einkaufen

Ausbildungs‐ und Seminar‐ 
Zentrum in Ammerndorf

Ausbildungen für Heiler, Coach, Wellness  
Massagen, Meditation und Reiki 

Treffpunkt M. Dertinger 
Tel. 0911/9658170 

www.treffpunkt‐zirndorf.de 
Schulstr. 2, Zirndorf

Frohe Weihnachten
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Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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   Frohe Weihnachten 

und erfolgreiches  

     neues Jahr 2021
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KFZ-Klinik 
KFZ-Klinik.net • Tel. 09103/8436 

Ostlandstraße 2 • 90556 Cadolzburg 

Weihnachtsgutschein 

10%auf Ersatzteile...

Der Gutschein ist gültig bis  31. 1. 2021

...die wir über unseren Haupt-Lieferanten erhalten.

Wir danken unserer Kundschaft 
für das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen allen  
ein frohes Weihnachtsfest und  

ein gutes neues Jahr! 

★★
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Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start  

in das neue Jahr 2021.  
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Treue.

Untere Ringstr. 1 • 90579 Langenzenn 
Telefon 09101 902380 • www.hair-lounge-langenzenn.de
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Wir wünschen  

unseren  Kunden  

frohe Weihnachten  

und ein  

gutes neues Jahr
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